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.1

Der allfällige Inhaher (der Inbaber-Obligation Nr. 7913 des Kantons
Zürich von Fr. 1000, 3% °/oi ges Anleihen vom 28. Fehruar 1905, verzinslich

je aul 28. Februar und 31. August, nebst Semestercoupons per 28.
Februar 1909 9. wird hiermit aufgefordert, diesen Titel binnen drei Jabren
von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt aD in der Kanzlei
des unterzeichneten Gerichtes vorzulegen, ansonst dje Obligation, sowie
die zugehörigen Coupons per 28. Fehruär 19Ö9 ff. als iiraftlos erklärt
würden. J 1J

^
(W. 41*)

Zürich, den 7. April 1909?" v
&

ImiNamen des Bezirksgerichts, IL Abteilung,
oDer Geriohtsschreiber: Dr. K. Gessner.

..n.

Schneiter, Jakohi von Amsoldingen, Schuhmacher, im Heim-
herg, stellt an den Gerichtspräsidenten' von Thun das Gesuch, es möchte
die auf seinen Namen lautende,, am 1. September 1892 von der Schweiz.
Sterhe- und Alterskasse in Basel ausgestellte Lebensversicherungspolice
A, b, Nr. 3531, weil verloren gegangen, nach Massgabe des Art. 13 des
Byndesgesetzes ,vom_2. April 1908 über den Versicherungsvertrag, kraftlos
erklärt werden.

Infolgedessen wird der allfällige Inhaber der erwähnten Lebensversicherungspolice

aufgefordert, diese innert der Frist von einem Jahr, vom Tage
der ersten Bekanntmachung im Schweizerischen Handelsamtsblatt gerechnet,
dem unterzeichneten Richter vorzulegen, widrigenfalls dieselbe nach Ablauf
dieser Frist kraftlos erklärt würde. f (W. 461)

Thun, den 9. April 1910. *

*ei Der Gerichtspräsident: O. Tscftänz.

(Denxierne insertion.)
Par jugement du 16 füvrier 1910, le trihunal a ordonnü aux dötenteurs

inconnus des 129 actions de cent francs de la sociöte anonyme de Comp-
toir Suisse de Photographie, ayant son sifege ä Geneve, Rue du Marchü, 40,
munies des coupons n° 1 ä 20 et portant les nos 1501 ä 1579 et 1701 h
1750 inclusivement, de les produire et de les düposer au greffe du trihunal
de premiöre instance de Genöve, dans le dülai de trois ans ä dater de la
premiöre publication du present avis, faute de quoi l'annulation en sera
prononcüe. j; _Y

(W. 23') (C. n) Dumarest, greffier.

Selon ordonnance de ce 'jour, sommation est faite au dütenteur in-
connu des titres suivants: 11 actions nominatives de fr. 100 cbacune de
la Sociütü Anonyme l'lndtistrifelle, ä Fribourg, savoir, en faveur primitive-
ment de M. Brubnes, professeur, ä Fribourg, n° 44; en faveur primitive-
ment de J. B. Dousse, au'Mouret, n° 109; en faveur primitivement de
Jules de Maillardoz, ä Fribourg, nrs 213, 214, 215, 351, 352; en faveur
primitivement de G. Python, ä Fribourg, n° 254, 255; en faveur primitivement

de la commune d'Oberried, n° 235; en faveur primitivement de
M; Tanner, aumönier, ä Hauterive, n° 298; toutes ces actions actuellement
en faveur de Charles Wuilleret, ä Fribourg, d'avoir ä les produire au
greöe du tribunal de !la Sarine, dans le dülai de trois mois dös la premiöre
publication. 1 h (W/ 38')

A ce döfaut, l'annulation sera prononcee.
Frihoürg, le°24 mars 1910.

Le president du tribunal: M. Berset.

eommeree. — eommereio.

[. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Berti' — Berne — Bern»

ci Bureau Bern
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I

1910. 12. April. DielFirma N. Soltermann's Söhne, rheohanische
Bauschlosserei, in Bern (S. H. A. B. Nr. 428 vom 31. Oktober 1905, pag. 1709),
hat sich auf 31. Dezember ,1909 aüfgelöst. Die Firma ist nach
durchgeführter Liquidation, erloschen. f'

12. April. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Christeiri&TIdKren
Fabrikation Von Süppenrüebl «Perfect», Mühle Bümpliz (SJ H. A. B.' Nr. 196
vom 5. Augustcl0O8, pag.) 1394), hat sichoaufgelöst, die Firma ist aäcfy
heendeter Liquidation erloschen. -noUiJ 't?ohni'I .1

i >bi ~j i <r. - «r 'ca
Bureau de Pwrentruy A

^12 avril. La Societe de tir militaire de PorrenH*yyy dont le siöge est
ä' Porrentruy (F. o. s. du c. des 24 märs 1908, n° 71/ page -®7, et 13_n)ars
1909, n° 61, page 430), a renouvele son comitö dans son asseinblee g^nö-
rale du 5 mars 1910. Le president est Albert Jujllard, denieyrant ä ,J?or-
rentruy, qui signera collectiyement, au nom de la söciötö, avec le secrö-

u taire Ernest Chesaux.'" - ^ 1

'd Bureau Wangen
10. Aprü. IJie Firma Jakob Müller (früher Jb Füller Sohl), GeV^rei

und Lederhandlüng, in Niederbipp (S. H A. B. II. Teil, Nr. 48, vom 4. April
1883, pag. 366), ist erloschen.

Iii, .J J2
Glarus — Claris — Clarona

1910. 12. April. Aus der Kollektivgesellschaft unter <fer Firma I%hiel
Jenny '& Cie 'in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 204 vom 27. Mai ,1902, pag. ,813),
ist Daniel Jenny-Jenny infolge Todes ausgeschieden; in dieselbe sind
eingetreten: Daniel Jenny, Fridolins, und Daniel Jenny, Adolfs, heide von
und in'Ennenda. Die Firma hat die Natur des Geschäftes abgeändert ipd
es hesteht dieselhe nunmehr in Baumwoll-Spinnerei und -Weherei und
Export

j, I n Ü3)i ± bili .1,. > _IOil j, o fc

,12. April. Die Finna Jacques Hämmerli, Baumeister, Baugeschäft pnd
.JBaumaterialienhandlung, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 14 yöm 20. Januar 1894,
page 55), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen., jRj

12. April. Die Firma Johann Häsler, Kolonial-, t Spiel-, Quincaillerie-
und Merceriewarenbandlung, in Glarus (S. H. A. B. Nr. 122 vom 28. Mai
1891, pag. 498), ist infolge Hinscbiedes des Inhabers erloschen.

Iröibforg — Fribourg ftlborgö 1

Bureau Tafers (Beiirk Berne) n "ii
T 1910. 12. April. Unter der Firma Darlehenakaasen-Verein Plaifeyen, ein-

Xl getragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht, hat sich gemäss
,Statuten vom Datum 28. Februar 1910 eine Genossenschalt mit
unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz in P 1 a f f,e y e n

„und Gerichtsstand in Tafers. Die Genossenschaft hat den Zweck, ihren
Mitgliedern die zu ihrem Wirtschafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen
zu beschaffen und ihnen Gelegenheit zu geben, ihre müssig liegenden Gölder
verzinslich anzulegen. Mit der Genossenschaft kann eine Sparkasse sowie
Verkehr mit landwirtschaftlichen und gewerblichen Bedarfsartikeln und
Erzeugnissen verbunden werden. Mitglieder der Genossenschaft können nur
solche Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren und Rechten stehen,
selbständig handlungsfähig, kreditfähig und bei keiner andern Kreditgenossenschaft

beteiligt sind und in der Pfarrei Plaffeyen ihren .Wohnsitz haben.
Auch juristische Personen (Korporationen, Vereine) können Mitglieder
werden. Zum Erwerb der Mitgliedschaft ist erforderlich: a. Eine schriftlich
unterzeichnete unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden

Statuten; b. Aufnahmet durch Vorstandsbeschluss; c. Eintragung in die
Liste der Genossen beim Händelsregister. Gegen Verweigerung "Her
Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs an den Aufsichtsrät 'gestattet, welcher
'endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet, bei der Aufnahme
ein Eintrittsgeld zu Eigentum des Vereins zu entrichten, dessen 'Höhe die
Generalversammlung festsetzt, einen Geschäftsanteil von Fr. '50 nach
Vorschrift des Reglements einzuzahlen, für alle Verbindlichkeiten der Genossenschaft

persönlich, unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstatuten

zu beobachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder
Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil
beteiligen; derselbe darf während der Dauer der Mitgliedschaft von der
Genossenschaft nicht Ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr "als Pfand
genommen werden.'' Die eihbezahlten Raten des Geschäftsanteils hifden ,das
GesbhäftSguthaben eines Mitgliedes; dieses wird binnen'6 Monaten,näch 'dem
Erloschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft erlischt, und
zwar immer mit Schluss'des Geschäftsjahres: Durch Wegzug aus dem Ver-
eihäbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatliche Kündigung von
seite eines Mitgliedes oder von seite der Genossenschaft, bezw. Ausschluss.
Ausschluss kann erfolgen- gegen Mitglieder, welche eine der für die
Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§ 3 der Statuten) Verlieren, gegen
die statutengemässen und reglementarischen Grundsätze der Genossenschaft
handelli oder wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben werden müssen. Gegen
den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an den AufsichtSrat gestattet,
welcher endgültig entscheidet. Die je auf 1. März vorzulegende Bilanz muss
in Summarischer Zusammenstellung enthalten: I. Die Aktiva, und zwar a.
den Kassabestand am Jähresschlu'ss; b. die Wertpapiere, zum Tageskurs
angesetzt; c. die Geschäftsausstände nach ihren verschiedenen Arten nach
Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen; d) den Wert der Mobilien? e.
den Wert der Immobilien; f. das Guthaben an Stuckzinsen am Jahresschluss.
II. Die Passiva, und zwar a. die etwaige Mehrausgabe am'Jahreäschluss; b.
die Geschaftsschulden nach ihren verschiedenen Arten; c. dieiGeschaftsgut-
haben der Genossen; d. den Reservefonds; e. die schuldigen Stückzinse am
Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiva über die Passiva bildet den
Reingewinn, der i Ueberschuss der Passiva über die Aktiva den Verlust der
Genossen. 50 % des Reingewinns werden zum voraus dem Reservefonds

«überwiesen. Von den übrigen 50% setzt die Generalversammlung;den Zins
für die Geschaftsguthaben fest. Der Zins darf aber 5 % nicht uberschreiten.

«Der Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds die
Höhe des Betriebskapitals erreicht, so wird der jahrliche Reingewinn mach
Abzug von höchstens 5 % Zins fur die Geschäftsguthaben, nach Beschluss
der Generalversammlung, zu landwirtschaftlichen und'gewerblichen Zwecken
im Interesse der Gesamtheit der (Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen

.rides laufenden Jahres anl den (Geschäftsanteil sind Inicht zinsberechtigt. Der
Reservefonds bleibt unter allen Umstähden Eigentum der ; Genossenschaft;
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^..die Mitglieder haben persönlich keinen Anteil an demselben und können,
nie Teilung verlangen. Derselbe dient Zur Deckung eines allfällig aus der
Bianz sich ergebenden Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus, so wird
der Fehlbetrag nach Kopfzahl 'verteilt, von den Geschäitsguthaben
abgeschrieben und eventuelle Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben.. Die
Organe der Genossenschaft sind: a. Der Vorstand Von drei Mitgliedern"; b.
der Kassier; c. der Aufsichtsrat von fünf Mitgliedern; diese alle werden
von der Generalversammlung gewählt; d. die Generalversammlung. Die
rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft führen der
(Vorstehe^, bezw. dessen vom Vorstand gewählter ^Stellvertreter, mit einem der
Übrigen Mitglieder des Vorstandes" zu zweien kollektiv. "Als "Mitglieder des a

Vorstandes sind gewählt worden: Peter Offner in PJäffeyen, Josef Piller, in
Plaffeyen, und Alfons Zbinden, im Sahli.

Basel-Stadt — Bäle-Vfile — Basliea-Clttä
F

1910. 11. April. Die Kollektivgesellschaft unter der bisherigen Firma
Schwestern Urech Nachf. v. J. J. Thommen's Wwe in Basel (S. H. A. B. Nr. 123
von 12. April 1899, pag. 495) verzichtet auf den bisherigen Zusatz und firmiert
nunmehr Schwestern Urech. Sodann ändert die Firma die Natur des Ge:
schäftes. ab in: Mercerie und Modes. Handel in Seidenwaren und
Seidenbändern. Geschäftslokal nunmehr: Spalenberg 38.

11. April. Die Firma J. R. Schäublin in .Basel, Vertretung der «Young's
Paräffin-Light and' Mineral Oil-Coinpahy» in Glasgow,1 A'genturen für1 "Chemikalien

(S. H. A. B. Nr. 2'vom 11. Jänuar l883, pag. 13), ist"infolge Todes
des Inhabers erloschen.

11. April. Inhaberin öerFirma C. Boneff-Bollag in Basel ist Frau Caroline

Boneff-Bollag, von Bölligen (Bern), wohnhaft in Basel. Die Firma
erteilt Prokura an: Anatole Boneff-Bollag,,von Bolligen (Bern), wohnhaft in
Basel, Ehemann der Inhaberin. Aussteuergeschäft und Handel in Manuf.ak-
turwaren. Hegenheimerstrasse 6.

11. April. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eilboten- & Reinigungs-
Institnt «Rote. Radler» A. G. in Zürich (eingetragen im Handelsregister des
Kantons Zürich den 31. März 1910. und publiziert im Schweizerischen
Handelsamtsblatt Nr. 86 vom 2. April 1910, pag.'585) hat in Basel unter
derselben Firma -eine Zweig n i ed ,e r 1 ä s s.u. n g .errichtet. Die j.Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Firma «L. Israel & C°
Eilboten- und Reinigungs-Institut Röte Radler» Iii Zürich und Basel. Das
Gesellschaftskäpital beträgt vierzig tausend .Franken (Fr. 40,000), eingeteilt
in 40 Inhaber-Aktien von "je Fr. 'lOOO. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft

erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Für die
Zweigniederlassung bestehen keine' besöndern statutarischen Bestimmungen.
Zur Vertretung derselben ist ausser.dem Mitglied der. Verwaltung Georges
Laquai, von St. Gallen, in Zürich V, als. Geschäftsführer mit Prokura befugt:

-• Wilhelm Heyll; von Mühchen-Glädbäch (Preussen)', wohnhaft in Basel. Eil-
- botendienst und Reinigungsinstitut. Utengasse

J2,.April. Inhaberin der Firma E. Melter in Basel ist Frau Elmyra <j

Melter-Ducas, von Lodz (Russland), wohnhaft in Basel, mit ihrem Ehemann
Abraham Melter in gesetzlicher Gütertrennung lebend. Die Firma erteilt
Prokura an Abraham Melter-Ducas, von Lodz. (Russland), wohnhaft in Basel.
Tuchhandlung. Herren- uhdaDämeh-Massgeschäft. Elisabethenstrasse 85.

12. April. Die Firma Bailer Volkshau» & Gasthof zur Blume in Liqn. in
Basel (S. H. A. B. Nr. 54 vom'12. Februar 1906, pag. 214) ist bach'beendigter
Liquidation erloschen. < ,.-r'-y

13. April. Inhaberin, der Firma^E. Schreiber-Waldner in -.Basel ist „
Witwe, EliÖeTSchriiberrWäldheJ/'VÖn und iü Basel FaBtikätiÖn Vbn Schrei-
ber's Leibbinden und. Bruchbändern «Salus»yj Leonhardsgraben 2. v

13- April. Inhaber der Firma O. Schreiber-VöUmy in, Basel is,t Oskar
Schfelbfei-Völlmy^vön1 und in Basel.1 Baby- und Wöchnerinttfen-Ausstattung.
Leonhardsgraben 2. " :

13 April. Die Firma R. L. Schweizer in Basel (S. H. A. B. Nr. 5 vom
7. Januar 1910, pag.' 27)-hat-lhr'Geschäftslokal verlegt nach: GundeldingerT
Strasse 434. '"$Gallen — St-Gall — San Gallo

' " l
1910. 7. April. Käsereigeiellschaft Rftthi $ Umgebung, Genossenschaft

mit':Sitz in Rüthi b'e i 'S t. Josephen,' politische Gemeinde
Gaiserwald (S. H. A. B. Nr. 246 vom 3.- September 1896, pag. 1012, und
Nr. 227 vom 9. September 1909, pag. 1547). Die Hauptversammlung vom
5. Januar 1910 hat eine Statutenrevi'sion beschlössen. Als Genossenschafts-
zweck geben die revidierten Statuten an: Unterhalt der bestehenden Ge-
bäulichkeiten, Erstellung notwendig werdender Neubauten, Anschaffung von
Maschinen und Geräten, sowie möglichst vorteilhafte Verwertung der Milch
des Viehstandes der Mitglieder. jGenö'sgepschäftsmitglieder, welche ihren
landwirtschaftlichenvBetriebj fürj'kurzere .ö'der' längg^e Zet einstellen, haben
pro Monat und pro^'Tuchart Wiesland Fr.' '2^'zu .bezählen; Ausnahmen, wie '

Krankheit, Unglückifäjle'"etc. vorbehalten.' 'jjj'eji Stückweiser Veräiisserun'g
der Liegenschaften an jjNichtgenossenschaftsmitgiieder. • ist^vom veräussernden
Mitglied pro Jucj^art Fri 200 an die Genossenschaft zujhezahlen. Das
Rechnungsjahr begriffet, jpf^e' Mai. Bei einer eventuellen Auflösung der Genossenschaft,

welche j®äöb'h "-hur mit Zustimmung von % aller Mitglieder erfolgen
kann, verteilen sich"'Aktiven und Passiven nach' Verhältnis der von jedem
Genossenschafter'Aü 'den letztvergangenen Jahren gelieferten Milch. Die
übrigen Bestimmüh'geh'"cler revidierten Statuten'(dqck'eji. sich inhaltlich im
wesentlichen'mit'dep .früheren Statuten. Die rechtsverbindliche Unterschrift :

führen der Präside^t'Rnd^'der,. Kassier kol 1 ektiy.",Jmf Vorstan d befinden, sich .i

zurzeit folgende Mitglieder: n August Dürmüller,'von Gaiserwald, in Rüthi,
Präsident; Johann Dür'mullqr, |Von. Gäiser'wälä,',in!'Meldegg, politische Ge-
meinde Gaiserwald, Kassier^ ündijG'pttheh 'Keusen,' von Riggisberg (Bern), in

"'Weihnachten, politische Gemeinde'Gäiserwaid, Aktuar.
8. April. Unter der Firma Verband St. Gallischer Käserei-Genossenschalten

bildete 'sich mit Sitz. und. Gerichtsstand! in St. Gallen eine
Genossenschaft von unbeschränkter Dauer nach TiteL 27 des schweizerischen

Obligationenrechtes. Ein materieller Gewinn wird nicht beabsichtigt.
Der Verband ist eine freie Vereinigung St..Gallischer Käsereigenossenschaften
und bildet als solche ein Glied des Zentralverbändes schweizerischer
Milchproduzenten. Die Statuten datieren vom 8. März 1910. Zweck des Verbandes
ist Hebung der Milchwirtschaft im allgemeinen; Besprechung wichtiger
Fragen des Käsehandels, Milchverkaufs, Vertragsabschlüsse betreffend Milch-
lieferqng, und Orientierung über den Geschäftsgang " im i allgemeinen: und
Ae'üffnung einer Verbandskasse. Mitglied dies Verbandes .kann jede
Genossenschaft werden, welche sich-bei der Kommission anmeldet und eine
Eintrittsgebühr..von Er. 10 entrichtet. Der freiwillige Austritt kann jeweils
auf Ende des Rechnungsjahres,' welches' mit dein 31. Dezember abschliesst,
durch schriftliche Anzeige an den Präsidenten, erfolgen. Der Jahresbeitrag
wird jeweils von der Delegiertenversammlung'" festgesetzt. Die Verbandsorgane

sind: a. Die Delegle'rtenversämmlüng; b. die • Kommission; c. die
Rechnungsprüfungskommission. Jede Genossenschaft wählt drei Delegierte;

die Einladungen zur Delegie^tenyersammlung erfolgen durch Kartejj. Die
Kommission besteht 'aus' siebe» Mitgliedern'. }Für die 'Verbindlichkeiten des
Verbandes haftet nur das' Verbandsvermögen, mit 'Ausschluss jeder 11

Haftbarkeit.der dem Verbände angehörenden-Einz'elgenossenschaften. Die
rechtsverbindliche Ünterschrjft";für. den Verband führen del" Präsident, der Aktuar
und der Kassier kollektiv" je zju zweien. Die Verbänäskonrinission besteht
gegenwärtig aus folgenden Mitgliedern: August Gossner,"von und in Waldkirch,

Präsident; Justin Helfenberger, von "und in'Gössau, Aktuar; Joseph
Greussing, von und in Berg, Kassier; Adolf F.ecker, von und in Wittenbach;
Baptist Baumgartner, .von und in Mörschwil; Carl Thürlimann, von und in
Oberbüren; Johann A'llehspach,/von Oberbüren, "ih Gossau; letztere vier
Beisitzer. a

' ^
8. April. Die Genouenschaftsferggerei Waitau, mit Sitz daselbst (S. H.

~A. B. Nr. 237 vom 22. September 1908, pag. 1650), hat in ihrer ausserordentlichen

Versammlung voni 12. Dezember 1909 eine abermalige Statuten-
Revision vorgenommen. Die Revision ist grösstenteils redaktiönneller Natur;
von allgemeiner Bedeutung ist dagegen die Bestimmung, dass der Vorstand
alljährlich, statt wie bisher alle drei Jahre neu gewählt werden muss. Auch
ist'für den Fall einer

'

anfälligen Liquidation der Genossenschaft nunmehr
nur noch die Zustimmung von 3/ü der an einer Generalversammlung anwesenden

Genossenschaftsmitglieder erforderlich. Die weitern neu aufgenommenen
Bestimmungen betreffen den Reservefonds, zurzeit.Fr. 33,000, bezw. das
Verhältnis der Genossenschafter zu demselben, und. bilden deshalb eine mehr
interne Angelegenheit. Gegenwärtig besteht der Genossenschaftsvorstand
.aus folgenden Mitgliedern: Jacob Müller, von Wartau, in Oberschan, Präsident;

Mathias Rissi,,-von Wartau, im Oberschan,. Kassier; Johannes Zogg, von
Wartau, in Weite-Wartau; Georg Schlegel, von Wartau, in. Azmoos, und
Andreas Fiater, von Wartau, in Oberschan; letztere drei Beisitzer.

8. April. Inhaber der Firma L. Sprinherg-Finkl in St. Gallen ist Leib
Sprinberg-Finkl, von Laroky (Bessarabien, Russland), in St.--Gallen. Natur
des Geschäftes: Broderies. Geschäftslokal: Goliathgasse 10.

11. April. Inhaber der Firma O. Ehrsam in St. .Gallten ist'Oscar Ehrsam,
von und in St. Gallen. Natur des Geschäftes: Agenturen und Teitilbranche.
Geschäftslokal: Rosenbergstrasse 64. —

11. April. Sennereigesellschaft Schmerikon, Genossenschaft mit Sitz in
Schmerikon (S. H. A .B Nr. 462 vom "8. Dezember 1904, pag. 1846). Die
Hauptversammlung vom 24. Februar 1910 bestellte den Vorstand aus folgenden

Mitgliedern: Heinrich Büsser, von Amden, Präsident; Alois1 Müller, von
Schmerikon, Aktuar; Ferd. Zehnder, von Ettenhausem'-Aädorf (Thurgau),
Vizepräsident. Der Präsident oder der Vizepräsident zeichnet kollektiv mit
dem Aktuar. 4

13. April. Unter dem Namen Rom. Katholischer Kirchenhauverein
Niederuzwil-Uzwil besteht ,mit' Sitz und Gerichtsstand in N i e,d eruzwi 1,

politische Gemeinde Henau, ein Verein von unbeschrankter Dauer. nach
Titel 28 des. schweizerischen Obligationenrecht.es.., Die Statuten datieren ypm
27- Januar^ 1908, bezw. 2. März 1910. Der Verein bezweckt die Erstellung
einer rörö. kath. Kirche für Niederuzwil-Uzwil. Mitglied des. Vereins kann
jeder katholische Einwohner der Ortschaften Niederuzwil-Uzwil und Henau
werden, welcher sich zu einem monatlichen Beitrag von mindestens 20 Cts.
verpflichtet. Auch ausserha.lb der Gemeinden Niederuzwil-Uzwil und Henau

"'"Wohnende körinen durch Beschlus's der Kommissipri zu Mitgliedern des
"Vereins ernannt werden. Der .-Austritt aus dem .Verein erfolgt, durch schriftliche

Mitteilung ah den Präsidenten! Mit dem'Austritt' geht jedes Anrecht
an "das Vereinsverriiögen verloren." Die Organe des Vereins sind" 'ä.* Die
Generalversammlung; b. die'Kommissiön; c. der Aktuar'; d. die Rech'nungs-
kommission. Der Präsident oder- der1 Vizepräsident- führt", mit";dem - Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche.-Unterschrift.^^.Eür. die..Verbindlichkeiten des
Vereins haftet nur das Vereinsvermögen. Als Publikationsorgan des Vereins
ist der «Allgemeine"Anzeiger» in Uzwil'bestimmt. Präsiden,t. de^. Vgreins ist
Z. Z. Johann Fischer, von Merenschwand. CAaj?gau)".in tjzwjf; Vizepräsident,"jst
Arnold Hürlimärin, von St. Gallenkappel, .iri^ Henau", uqd Aktuar. ist Johann
Hugentobler, von Henau, in Niederuzwil.r "t '.!

-13. Aprii. Die Genossenschaft nnter der Firma Spenglermeister-Verband
von Untertoggenburg & Gossan, mit-Sitz am'Wohnort-des jeweiligen
Präsidenten, zurzeit in Nie de-r, uzwil, .politische Gemeinde Henau (S. H.
A. B.. Nr. 193 vom,l. August 1908, pag. ,137.6), hat .in ihrer.Hauptversammlung
vom 27. Februar 1910 .die .Statuten int der Weise .revidiert, dass nunmehr

-.auch der Bezirk Wil iri.'das Verbandsgebiet miteinbezogen wird. Die Firjna
läutet jetzt Spenglermeister-Verband von'Untertöggenbrirg, Gossan & Wil.
Im übrigen sind die Statuten unverändert geblieben., Für den bisherigen
Aktuar August Müller wurde Paul. Albert Wirth, von Goldingen,. in Ober-

' üzwil/'ziini Aktüar1 gewählt! Präsident 'ririd Äktüär zeichri'en'kollektiv. ''
-r 1,

Waadt — Vand — Fand
f'• ' ' 1 Bureau de Morges • '

4910. 41 avril. Dans son assemblöe extraordinaire du 4er decembre 4909,
1 la Societe Industrielle de Morges (S. A. pour la fabrication d'appareils et
d'outils raecaniques), sociöte anonyme dont le siöge est.ä Morges
(F. 0. s. du c. des 4 septembre .4907, n° 224, page 4548, et du 47 sep-
tembre 4908,., n°,,233, page- 4623), a-apportö diverses 1 modifications ä ses
Statuts. Les articles modifies interessant les tiers ont la nouvelle teneur
suivante: Art. 2. • Cette sociritö., a pour raison sociale- S. I. M.. Morges
(Societe Industrielle de Morges, S. A. pour la fabrication d'appareils et
d'outils mecaniques). Art. 6. Le fonds social;-fixö ä cent cinquante mille
francs lors de. la fondation de la societö e.st;röd,uit ä cent six mille huit
cents francs, par decision de l'assembiee g6rierale des actionnaires du
4er decembre 4909. Le capital social est divise en deux mille cent trente-
six actions de cinquante francs cbacune, au porteur et entierement
liberdes. Art. 47. Les convocations aux assembiees gen6rales sont faites
au moins vingt jours ä l'avance par une insertion dans deux journaux
locäux ou r6gionaux. Les publications interessant les tiers seront faites
dans la «Feuille des avis officiels du canton de Vaud» et dans la
Feuille offieielle^suisse du commerce., Dans.sa seance .du-23 fdvrier 1940,
le eonseil d'a'dministratipn' a, en copförmite de;"l'ärt.! 34, 2* alinda des
Statuts, donne la. signature sociale au directeur.de lä societe, DenysGuerne,
de Tavannes (Be^ne), dornjcilie ä Morges,' -R, ;

42 avril. La maison Trüssel & Cie, a Berne (societe en nom collectif,
inscrite au registre du commerce du district de Berne le 24janvier 4940,
et publiee dans la Feuille officieil'e'suisse äü commerce du 26 janvier 4940),
a etabli dös le 1er janvier 4940,' 'sous la m6me raison sociale une suc-
cursa 1 e ä Morges. L^.associes'FRiedrich^HermannTrüssel, JeanGoss-
wiler et Emile, Merian, Berne( sorit seülsflautorises ä repr6senter la
societe. Genre de commerce :>;Göntinuätion' desroperations de la societe en
commandite «Trüssel '&'Cle» radide le 24 -janvier-4910, commerce de vins
en gros. ..-.jrr «.iroso ,/i 1

42 avril. Le chef de lamäisönL. Martin,1 Aiteverolle, est Louis-Alphorise
Martin, de Vuarrens, domicilfö^^RieviöHö.' Genre. de commwce: Exploitation

de l'industrie laitifere; .' *

u. ' ">
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Ni 100 is. April. iSriivveikHscib^s liaiiMsamlsltlalt — Fenille offlcielle suisse du commerce isivru 1910
Bureau de Nyon

T _42 avril. Le chef de la maison Marie Charbon, ä Nyon, est Marie-
Rosalie Hari, veuve de Marius Charbon, de Vailly (Haute Savoie), domi-
cilide ii Nyon. Genre de.commerce: Exploitation du Cafd du Port. F

' t qm:
__

Rurem i do Vetiet/ .„ ^
I 11 avril. Le chef de la maison Daniel Leuringoz, k Vevey, est Daniel

fils de Gaspard ILeuzinger, dej Netstal (Glaris), domicilii k Vevey. Genre
de commerce: Exploitation du Caf6-Rcstaurant de la Grenette. Etablissement:

Rue de lä Poste, ,n° 27, ä «.Vevey.
«• *1." • 4. ff' - - 'J;

t Wallis — Valais — Vallese
| ^ ^ Bureau de St-Maurice '

/>
'ilai

1910. "12 avril. Le chef de la maison F1 Defago, ä Saxon, est.Ferröol
Döfago, de et k Saxon. Genre de commerce: Vins et spiritueux, huiles %

d'ölives, conserves en gros. Bureau: A Gottfrey Saxon. }

Neuenbürg <— Neuehätel — Nenehätel * *
<',t >. - '

1/ „f"
Bureau de La Chaux-de-Fonds

m t

1910. 11 avril. Dans son assemble du 22 mars 1910, l'association Sociiti \
des Maities Semniers dn District de La Chaux-de-Fonds, ,k La Cbaux-de- f
Fonds (F. o. s. du c. des 16 mars 1907, n° 126, et 15 fövrier 1909, n° 37), a
nomm6 secretaire du comitö Cölestin Cogliati, de Montegrino (Come, Italie), '"f

domicilii k La Chaux:de-Fonds, lequel singnera collectivement avec le president

et le secretaire du comite. • q ,f;
12 avril. La societe anonyme La Confection Kehl, socidtd

anonyme, maiqne P. K. Z., ä Zurieb, a supprime sa succursale de La
Chaux-de-F;önd's'(F: o. s. du c. des 31 octobre 1905, n° 428, et 7 avril
1908, n° 86); cette raison'est1 done radiee ä La' Chaux-de-Fonds.

12 avril. Dans leur assemblee generale ordinaire du 31 janvier 1910,
les actionnaires de la Boncherie sociale ä La Chanx-de-Fonds, societe
anonyme ayant son siöge au dit lieu (F. o. s. du c. des 23 juin 1883, n° 94, et
27 fevrier 1909,! n° 48) ont modifie l'article .premier des Statuts en decidant
qu'ä dater du 31 janvier 1910, la societe est prolongöe pour urie duree ind'6-
termin6e. j

' ' 1 t a

} i
1

Geaf — GeafcTe — Ctnetra
4940. 44 avril. La societe en nom collectif «Excoffier et Bovy», atelier

de m6canique et garage d'automobiles, ä l'enseigne: «Genäve Garage», ä
Genfeve (F. o. s. du c. du 43 juillet 4906,' page 4497), est döclaröe dissoute V

depuis le 34 mars 4910. Elle ne subsiste plus que pour sa liquidation qui '
sera operöe par les deux assoeiös agissant individuellemenf, sous la raison
sociale Excoffier et Bovy en liquidation. La procuration confdrde ä Ben-
jamin Achard est eteinte. >

1 " ,A

* 44 avril. Charles-Francois Excoffier, Cbarles-Antoine Bovy et Edouard-
Gabriel Vaucher, tous trois de Geneve, domiciliös ä Plainpalais, ont con-
stituö ä Genöve, sous la raison sociale Excoffier, Bovy et Cie, une socidtö
en nom collectif qui a commence le 4 er avril 4 910. Genre d'affaires: Atelier
de mdcanique .et garage d'automobiles, h l'enseigne: «Genfeve Garage», y
Locaux: 4, Rue de Hesse et Rue de l'Arquebuse.i x f-v,- w /

•-* 44 avril. La 'raison Jerömn Duchosal, k Genöve (F. o. s. du c:'Jdu
4er fevrier 4907,t page 483), est radide ensuite de l'entrde'.du titulairfe dans
la socidtd «Jdröine Duchosal et C'e» ci-aprös inscrite."
t Louis-Jdröme Duchosal, de Genöve, y domicilie, et Alphonse-Henri-

Eugöne Dubois, de Genöve, domicilii ä Plainpalais, ont constitud ä Genfeve,
sous la raison sociale Jeröme Duchosal et Cie, une socidtd en nom collectif
qui a commencö le 4er janvier 1910 et a repris des cette date, la suite
des affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison «Jdröme Duchosal»,
ci-dessus radide. Genre d'affaires: Commerce en gros de glaces et verres
ä vitres, Locaux: 6—8, Rue Philippe Plantamour.g - jttB "<>

»l^lTavril. La procuration (non inscrite au registre du commerce), con- >
fdrde ä Jacques Schmitz, par la maison Joseph Magg. fournitures gdnd- j
rales pour les arts graphiques, ayant son siöge principal ä Zurich et une
succursale 'äi Plainpalais (F. o.'s.^du-c. du 42 janvier 4905, i
page 57), est steinte.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propriete intellectuelle — UfScio föderale della propriety intellettuale

a 'I' J

Marken — Marques — Marche c
>f) lib;)1

tp;

.r • LH

Eintragungen — Enregistrements — Iaorisdoni ^ _

Mr. 27349. — 12. April'1910, 8iühr.
' '

' "b ,a >!ld^ Georg Hock, Fabrikation, A

Pfüfflkon (Zürich, Schweiz).
;
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Hustenbonbons.
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M° 27350. — 11 avril 1910, 6 h.

'Sändoz fils#&wCte, successeurs de Henry Sandoz, commerce,
pf 1, y Ghaux-de-Fonds (Suisse).

Gsnienn, laqnas, varais, che«, collas, prepazationa h l'ssag« tochniqu st
indvsizüd, prodnita de la verrerie, enduits, mdtanx commans, bints at oavria,
oatila, instnuaents at machines poor l'hoilogerie, aiticlaa d'opttqna, aitictoa

jd'hoilogerie et aeeeesoizee. rtxsi- I
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Mr. 27351. — 9. April 1910, 8 Uhr.

M.Werthe im er & C*, Fabrikation und Handel,
Frankfurt a. M. (Deutschland). ' "il2

Hüte, Hntbestondteile, nämlich: Hntleder, -fatter,
-bänder und -knöpfe. I

•H .ooi-iyotu hui! n

.\... * '
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SOCIETÄ AHOMIMA
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Mr. 27352. — 9. April 1910, 8 Uhr.

M. Wertheimer & C(, Fabrikation und Handel,
lJ Frankfort a. M. (Deutschland). j

ft'" Hiite, Hntbestondteile, nämlich: Hntleder, -futter,
-bänder und -knöpfe.

',i9-

l")< t.

a
„Echter Borsalino" iSt'K-ti ju! c,n/r,^r;

t

i
viif i Mr. 27353. — 9. April 1910, 8 Uhr.
M. Werth eimer & C*, Fabrikation und Handel,

1 Frankfurt a. M. (Deutschland).

t

J

^u'Hüte, Hutbestandteile, nämlich: Hntleder. -futter,
*1'"! -bänder und -knöpfe. j 1

- iaIT-tmj

5

„Originol-Borsalino" j"' fi-i.-a

;"U.r8 Mr. 27354. —'9. April 1910, 8^Uhr. '

M. Wert he im er & C°, Fabrikation und- Handel, i.ysev
j Frankfurt a. M. (Deutschland).

Hüte, Hutbestandteile, nämlich:' Hntleder, -flatter
und -bänder.

.Bopsalino-Reltinarlit"

Mr. 27355. — 12. April 1910, 8 Uhr.

Schaerer & C'*, Fabrikation und Handel,
Koppigen (Schweiz). I

Tabak und Zigarren. <R i uK.iNL.c
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:, (5r, 27356. -ill. April 1910, 11 Uhr.

^Physiologisch-Chemisches Laboratorium Hugo Rosenberg^
3'

Charlottenburg (Deutschland).

; ; o ^cbemiseh-pharmaxentlsehe Präparate.'^^1
i>-. isiifsgnV i. • k
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/7TXI» in. und -Verlust-Rechnung ——'(, .," "-:1",

i ,</c
' *\V# u ljädnm»* ob ^ YinsHderusBasler Kantonalbank in* Basel-»,'^ „' '

'

r,
•

-V
" T -'r-Art l» ,-'-• -.8! .» «nhtM 'G? jfill

Soll. tM!< -AH. .-ih-An*" Tom Jahre 1909. I rrb '.Ic:/ ol oi'< wjin'O'i bb Haben. / r.ti*??i " 'HU. ' vnrn
fe -i'noiJetsqiiq c-1'.ia .»»d» aIbtst (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.) Nutzrpostezi.

•slciJij; ,& i'ja. [j'i'fc aal»1}

12,090
159,947

947
9,360
5,156

.17,359
4,310

"1,003
3,158

'UMLnH 2,019
18 80215,433

,t!»tl

19,811

fA-i I

ioHisI-

3,808,419.

30

37

iib
22,287 25

.tviliH

5,170

1,088,618.

TtSlfrl

49

5,159,740

40

»-

19

2,830
16,981

£
.t:

25
40

80
42
32
85
35
35
44

32,319
-464,895 -

491,073

II tum

40
93
59

ao
;ai:I ,.j: An Schuldscheine auf Zeit (Obligationen):

2,816,852. 50 Bezahlte Zinsen und Coupons.
M ..333,154. 80 .Fällige und Aichteriioben?ZiiL8ME und

Vtitt. a„i4 .Coupons,j.
011 e0° — Ratazinsen auf 31. Dezember 1909.

2,820,130

.llf -

ir 1)063
S tjuli «47

20,676

.TOfwIhl

4,160
1,010

64,645
775,qoo

A-£48(933

Ou

77l»lhl

•ItfU t
'ißli fin

nsgo'w/Tl wjoq *=>'• -ioirt ,*li'no
:Jo>.r;j3r, ij L LVerwaltungskosten.

Entschädigungen an die Yerwaltungsbehörden.
Besoldtthgln^an die Angestellten und Lehrlinge.
AsgelÜB-knz dne'Unterhalt des Bankgebändes.
LoteüSfeti.
Heizung,-Beleuchtung, Reinigung und Bewachung.
Burean-Auslagen,Abonnemente, Inserate n.Drucksachen.
Porti, Telegramme, Telephon, Konkordatsspesen.
Experten- und Infonnätionsspesen.
Stempel-Auslagen. iy jrMobiliar: Anschaffung dhd AbsfchreiWung."'

.(Notariats-, Betreibungsspesen und Diverses.

: ihlliuti:: 'ilill.:St«a©nU»ilf
Bundes-Banlsiotensteuer/I -
Kantonale Banknotenstener.

rf ^BDt. PAssivEinseii und Provisionen.
a. Auf Schulden in laufender Rechnung.

An Emissionsbanken und Korrespondenten.
An Cöntö-Corrent-Kreditören. ~ -
A_n

j Sparkassa-Einlagen, ^j
iojlht:«. P' aUiffAff.

45

K
»Ii

40
U1

62

07

'I

371,632.

3,521,639- -30
701,508, ä o Ratazinsen und ausstehende

Coupons vom Vorjahre.

0 IV. Verluste und,Abschreibungen.
C J' (l f « '

Auf Disconto-Schweizer-Wechsel. >

Auf Conto-Coirent-Debitoren." r J 1 9 W ,rfl
Auf Effekten (öffentliche Wertpapiere).

;V. Statutarische Yerz/nsqpg jun^ Zwr^fung
Im ii an »eigene Gelder.

Yerzinsung des Pensionsfonds,

jilfn.nfi I. „Kranken- und Untersttttzungsfonds.
üisB'iCd-iüni^ <!,

VI. Beingewinn.
Gewinn-Saldovortrag vom Jahre 1908.
Verzinsung des Dotations-Kapitals auf 31. Dezember

1909, Fr. 5,000,000 k 37« °/o n. Fr. 15,000,000 k 4 °/#.
1 Reingewinn, per v31.'!Dezember: 1909. VV ,|TI

I) .K lu/14»uii
:ifüUmF.D
-ibhiiKil- Ii an

'I Inf,'A .L'l —

xiov/dsZ ny/fqqoü

i'iujji.Y Jftw jlndcT

.i'f.
1913ßdoZ

l
1.1- ' • jejniinsJ lMiif>(I

I. Ertrag des iWechselconto. Y:

Schweizer-Wechsel: • il" n* 1 "'1 ^ >
Vereinnahmte Zinsen 679,820. 81
Röckdisconto vom Vorjahre ä 31/»0/® • 87,140. 45

v t,
Wllkf 766,961. 26

Abzüglich: R&ckdisconto anf 31. De-
' zember 1909 k 4°/o y-;' 80,039. 35

'

Wechsel auf das Ausland:-'Sütsfl 1 au- : ~

Vereinnahmte 1 Zinsen und' Kursgewinne ''1 69,840.1 ;43
Röckdisconto vom Vorjahre ä '21/»—5 °/o*y-' 8,878. 75 r:

78 719 18
Abzüglich: Röckdisconto - auf ;3 II" De-|ci.-! if

zember 1909 ä 3—5 °/o 13,274. 05
Wechsel mit Faustpfand: '''

Veremriahmte Zinsen '. IA'296,203. — -

Rückdiscontö vom Vorjahre äl4 °/omBi!D 33,879. 85'J
"" '' "I -is .IK 330,082.' 85"i

Abzüglich: Rückdisgonto qauf^l.jDe^ i

zember 19Ö9 ,'ä 4 °/o
W- 29,447. 25

riw ma
eifl nh ki1

m: Ü1

.Jifrton l

I II. Aktivzinson und Provisionen.
a.AÄuf 'Uiifhahen in laufender Rechnung.' ^'[

Von Emissionsbanken .und{Korrespondenten L
Von Conto-Corr'ent-De|bitören '. ./ 1(Jfl
Von Conto-Corrent-Kreditoren

0:, »vi _ :< ,J. <T_ 1 "i',v ')VfT/
o. Auf andern, Guthabetf^nd Anlagen.ws

Von Hypothekaranlagen aller Art:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen 3,438,492. —b
:Zin8restanzen auf Jahresschluss ..i .• 293,803. 801
Ratazinsen auf 31. Dezember 1909 1,031,898. 25

4 764 194. >05
Abzüglich: Ratazinsen und Zinarestknzen ' '' '1 -

vpm Vorjahre j 1,284,354. 05

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):,
Vereinnahmte Zinsen auf eigenen Effekten 165,982.. 05 >;

Kursgewinne auf eigenen Effekten,) ;.u'f. <;57,407. 65
Ratazinsen auf 31. Dezember 1909 p.t;. 26,727. 90

.('[ i' M-M J .250,117.)60.1
Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre 36,275. 20

„ w 213,842. 40
Provisionen für An-'und Verkauf'für' < 1 '

; Rechnung Dritter". I. • il "TOf 12,856. i8
i H roJl 'iTtd'j' i rtwiuoc.

löil HL Ertrug der Immobilien:J-' J .oc:
Vom Bankgebäude 'I' efdi-j- ffToli;.

f. b;=i->ut:

\ t ,.s
31,665.

i?0196,890,
31,342
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o. iao -:w/
Ol Gl 1«:V!

Von Liegenschaften, nicht zum eigenen Geschäftsbetrieb'
bestimmt

I 'It. Gebüirren' und EntschädigungenJ Ji'j

Aufbewahrung und
8cnlö88ehen 'Werttiteln etc.

i '.rj iiHiu, TQU

.t.'. : nmi
iitiri

1

von offenen und ver-iii 4 « l./u.J»/
iilryin"

iujeiio'i y4 Diyerse Nutzposten.*1 IwHitl'DiO
'o v • x. •!- o i: 11 OtOI

on Subskriptionen, Coupons
rib 'kfif Mlfliisortep 'una frei

etc. til
• ii*'.".?.

Von
Agio 'kfifMlfliisörten 'und fremden Noten

' ' !" I" ' ucfT- ttl> ' ' /. • r fit
VI. Eingänge von frühern Abschreibungen/''
Auf Disconto-Schweizer-Wechsel1 'i.iO&Ai. noii
Auf Göiito-Cotreht-D'ebitoren j ffocr. ni.

• ,lf }" Ofl.V : IcqiOf. ff OJlfrt n •'
<VII. • Gewinn-Saldovortrug vom Juhre 1908
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Beilage zu. der "Gewinn- und Verlnst-Bechiiimg der Basler «Kantonalbanfe ia >Basel, vom j'Jahre: 1909* si sh mtna
UI*) * * G«wlnn-Verteilung gemäss § 23 *) ;des Bankgesetzes vom 26. Januar 1899. 1

*) § 23fdes Bankgesetzes • lautet :J' 0' 11>J f —
Der Rechnungsabschluss erfolgt auf Ende des Kalenderjahres; bei der Aufstellung

der Bilanz sind die Vorschriften des Schweizerischen Obligationenrechtes Art 656 zu
beobachten. -„'mal AmttaOI tC 07 II

Die Verzinsung des Gründungskapitals ist bei der Ermittlung von Gewinn und Verlust
als Geschäftsschuld zuIbehandeln. "A i .Gty.'\Z

Aus dem Reinertrag ist bis anf weiteres .ein Reservefonds zn bilden, der aber
nicht gesondert anzulegen ist'. »* 1,1 "'v"

,-nswiV'? ..'luxifiX noiJfilell

Der Bankrat beantragt dem Regierangsrat, den Reingewinn pro 1909 von
Fr. 1,088,618.69 wie folgt zu verteilen: '

Verzinsung des Gründangskapitals Fr. 775,000.—
Einlage in den Reservefonds ' 40 • n 200,000.—
Einlage in den Spezial-Reservefonds für eigene Liegenschaften „ 30,000. —
Rückstellung für den Debitoren-Posten Burckhardt <fc C°, Zürich „ 50,000. —
Vortrag auf neue Rechnung „ 33,618.69

Fr. 1,088,618.69

l

10,104 „
6,102 g

16,518 Noten

Beilagen zn der^Jähresschlnss-Bilanz der Basler Kantonalbank in Basel, auf 31. Dezember 1909.
- < -< •- -t»4> Ir-.l, m-i '-H I

b. 6085 Einleger-Conti mit Guthaben bis auf Fr. 200 Fr. 2,328,800. 25
9632 „ mit einem Guthaben von über Fr. 200, je Fr. 200 „ 1,926,400. —

eventuell nach 8 Tagen, in d^r Regel aber sofort rllckzah
e. 9632 Einleger-Conti, mit Guthabeü.über Fr._200 m)j RUckzahlu

frlst von längor al«*8 Tagen '

Beilage Nr. 1. Noten -Status auf 81. Dezember 1909.

Fr. 57,000 7,000

Emlsiien In Kassa In Zirkulation

57 Noten von Er. 1000
255 £n£00 — r .127,500 25,500

100,= 1,010,400 24,300-
„sr-V-'M ==-*„ ». 305,100 k;6,750j

fr. 1,500,000 j 63,550

50,000
102,000
986,100
298,350

1,436,450

Beilage Nr. 4. Nparkassa-Einlagen.
Mit Bezug auf die RückZahlungsbedingungen lautet Art. 8 des Sparkassa-Reglements:
Die Sparkassa leistet auf Verlangen Rückzahlungen:

«. Ohpe vq£t$i4gn Kündigung, Venn (die zurückzuzahlende Summe Fr. 200,ld<)klähersieigt;
jedoch dürfen, vorbehältlich lit. b, innerhalb dreissig Tagen im ganzen nicht mehr
als Fr. 200 zurückgezogen werden;'" '1

b. Einen Monat nach erfolgter Kündigung, wenn der zurückzuzahlende Betrag Fr. 200
übersteigt; inaessen wbrdeü solche Beträge, 'solange die'KahtonalDaik nicht etwas
anderes anordnet, auf Verlangen auch sofort, jedoch unter Abzug eines Monatszinses
für den die Summe von Fr. 200. übersteigenden. Betrag, ausbezahlt.

Ausnahmsweise kann die Bank bei Geldkrisen. für Rückbezüge in jedem Betrag
eine Kündigung bis auf vier Monate verfügen.

Die Spar^assa-^iylagen zerfallen jn:

:vFr. 4,255,200.25

'f? • fTHyjf • 10,227,597.90

^ ^ "i 'y 1h Fr. 14,482,798. 15

Beilage Nr. >3/ Oonto-Corrent-Kredltoreii.
a 1765 Conti nach tJebereinkunft mit unbeschränkter Verfügbarkeit" Fr. 5,637,649.40

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar.
c. 218 Conti mit gegenseitiger einmonatlicher Kündigungsfrist, nach

8 Tagen rückzahlbar ' ../ Fr. 8,384,404.05
' \\

Beilage Nr. 5. Kranken- und UntersttltznngsfondB.
Bestand am 31. Dezember 1907 ^ Fr. 15,000. —
Zins ä 4 ®/o pro 1908 „ 600. —

10,000. —
a 1,010. 40

Zuweisung aus dem' Jahresergebüis pro 1908
Zins k 4 ®/# pro 1909

Gewährte Unterstützung im Jahre 1909 *y Fr. 26,610. 40
700. —

k. A-±.i8aldo äm Sl. Dezember 1909 Fr. 25,910. 40
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' > Jahresschluss-Bilanz
der Basler Kantonalbank in Basel •<*! ciwsAs»;^— 'f. -Abaii-

; "iH'
- ;:,u /. '

auf 31. Dezember 1909. •
f" ~oAktiven. <jt; tty t t (Gesetzliche Genehmigung vorbehalten;) Passiven.

" '1
•i:1- '

U.'.'.l 1-.1 -s

i' .tu>i
b iff.

L.U-
viir,- • ,<j

t '*!

1,692,232
i • ...;

„ Ho

2,935,520

ML,"
.u \
3TC.I
5»v,e

'083,6
i r

r y>

0T0.Ü
ir.v
i ty*

W ft 2,1
vj, ,7- jt. ,i

29,664,398

üi .& '

*>.££
Oo .8S
•! .89
• ,OL

88,548,187

" äTi
lb 'ß

4,092,724i:
b no

Hi >h-

300,001:i
i <

:h[ i

jib
-n

2,127,429

129,360,495

H

(U

62

V
;->h

r

55

80

i i

'0,
!3'l
Tf-

')

95

24

1 '1 bu,
'. v r 'b :ir

600,000
' 100,981

700,981
„ '63,550

815,100
1,750

sll 110,850

J .tl.il»- .'t'
' -ifv n-

934,120
2,001,400

r. »'

18,902,117

2,716,080

J8t046,200

5,829,763
82,718,424

214,760'
3,105,344
3,320,104

772,619
ff--
ij -h

-r.
iO)"
'»J-.i:

'?' 300,000I .bp' ."j

i> »0- - • b
tos

1,352,429
-It

775,000
' ni ri

- n- ih noitrjtll
-luqrrn ifioib *jt>

* A» k 1 f> _* 1

95

Wf

24
52

,1 -

-to.

.\y
90

95

f < "r,.' l"'J,i "
' :i noL'lKassa. 'I' -

Notendeckung,in gesetzlicher Barschaft. "

Uebrige., gesetzliche Barschaft. 11'

I
Ö e s etzliche Bars chaft. ,t'
Eigene Noten (vide Beilage Nr. 1).
Noten der Schweizerischen Nationalbank.
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.

• Uebrige Kassabeständc. |,r,u 1 ". '

•Id-' ' .!/•
' " n. Kurzfällige Guthaben!'

(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)
Schweizerische Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

>th

Disconto-Schweizerwechsel:

»
»

HI. Wechselforderungen.
"3* *'

Ibbiut '

7,997,961.71 Innert 30 Tagen fällig, r
8,405,379.09 G) „ 31—60 „
2,483,752.35 B 61—90 „

I 15,024.75 In über 90 B

Wechsel auf das Ausland: '3i '

1,081,285. 20 Innert 30 Tagen fallig.
1,517,119.- " 31-60 „' „

117,676.45 61—90 „ „
Wechsel mit -Faustpfand:

3,090,850. — j Innert 30 Tagen fällig.
3,964,650.' „ ''81-60 „ „

889,700. — r \ 61—90 „ B
101,000. — In über 90 B B

Ü

l IF. Andere Forderungen auf Zeit.
f (Nach 8 Tagen verfügbare Gnthaben.) '

Conto-Corrent-Debitoren mit gedecktem Kredit!
Hypotbekar-Anlagen aller Art.

T. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.
'Alrtien -zs' ^b IßlÄb- BCI S'l
ObUgationen } ("• Inventar' ^de Bei^e 2).

Effekten, öffentl. Wertpapiere. I ,j
'Immobilien, 'nicht zum eigenän iGeschäftsbetrieb be¬

stimmt. P-if - vtc': Ii .-iih- *

0£b" ' -,.n )L,b-
miui ts< t FII. Feste Anlagen.

| Tratten und Akzeptationen

Immobilien, zum eigenen Geschäftsbetrieb
Mobiliäru

J in - nanu
in .'uatu x
n

FHT. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Ratazinsen und Zinsrestanzen auf Aktiv-Posten (vide

Detail in der Gewinn-rund Verlustrechnung).
Zins ä 3'/*'und'4 "/• auf dem Dotationskapital. r

-b' -j" 'h ' U.rrl'. "'-puM Inir
-.b .ihbnoqfi-. *<i 'h.-.c : i-Wixix'!
.: i vj11>,-tixr >-- tail p. ,v11 »:/cV
"• ''"nf i» • D 'ii'''. ' r-'r ,j ,ii

I. Noten-Emission.
t- - ih*t i JtrNoten jn Zirkulation .' 1 xt ]•

tEigene Noten in Kassa j (vlde BeüaSe Nr" «i-'.f
i-, -

|H. Kurzfällige Schulden.
(Längstens innert 8 Tagen rückzahlbar.)' ''

iGiro-Conti
Schweizerische Emissionsbanken-Kreditoren

j Korrespondenten-Kreditoren
Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 8)

; Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4) ,." • : i
j Verfallene,, noch nicht erhobene Zinsen

,w. III.Wechselschulden.
— -i

.-"If. l
-l< tty, '

IF. Andere Schulden auf Zeit. -km
(Mit'RückzahlungsfriBt von länger'als 8 Tagen'.)''

I

Conto-Corrent-Kreditoren (vide Beilage Nr. 3) •. .>-.
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Schuldscheine, Obligationen,'"'im Jahre 1910 fällig

bezw.' kündbar p .1:
Obligationen mit Rückzahlungsfirist von länger als

einem Jahre < st.

-• '158F. Gesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Pensionsfonds (Zins pro 1909 inbegriffen)
Kranken- und Unterstützungsfonds (Zuweisnng vom

Jahre 1908 und Zins pro 1909 inbegriffen vide Beilage

Nr. 5)
Spezial-Reservefonds für eigene Liegenschaften

^Zuweisung vom Jahre 1908 inbegriffen) '. v f.

Rückdisconto auf Aktiv-Postenl videDetail i.d.Gewinn-
Ratazinsen auf Passiv-Posten / und Verlust-Rechnung
Zu verteilender Reingewinn pro 1909

' FL Eigene Gelder!"
' *Xn.~3 Hlii" V

Einbezahltes,Kapital (Dotation)
Ordentlicher Reservefonds 1,600,000. —
Zuweisung vom Jahre 1908 500,000. —' »f1 - - —
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Beilage Nr. 2.
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tl n- »jh
Bfiekten -Verzeichnis (Fortsetzung), "i u

1,436,450
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Jti.il
4,070,217

194,260
1,179,795
5,637,649
4,255,200

333,154
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8,384,404
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37«
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1 37«-D
37»'v
37«
37»
37*
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4
4-
37»
4
37»
4
07»
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37*
37«
4
4
37*
4
4

37« u.4
4u.4 7»

4
4 b-
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Kanton Basel-Stadt 1899

» n 1901

:aj- « 10C T-..!»*'-»!, 1907
1903

II"' nrs i "- 1889 • • •

'»"c 1900. :
irnl B.b ml ^ 'rv 1908 - i :. p<.

0 Schweizer.' Bundesbahn, Kassascheine 1908'

Misvi.Tf- ?• "-"' •''
nimbi,- ,h -..Bezeichnung

"'.I. Obliarntionen.I'j" - jb - 1.J.1.1-1
ijt.l

Up 'h1
ml,

' TP

1 ob Bil Bundesbahn-Rente
i>tl i iPfiU) Bhndesbahnen 1. 1

no -• r, 1 Centraibahn 1894 (September)
B 1894 (Dezember) 1

„ Nordostbahn 1896/1897.
Gotthardbahn. 1895
Vereinigte Schweizerische '.Rheinsalinen
Kanton Luzern 1909 ""'

B St. Gallen 1909

„ J Solothurn 1908

yip St. Gallen 1906

» u4 » 1,1908

„ Zürich 1905

* 1907

i1' .'f.

-if rv

Stadt Biel 1886 -.-.v' o-'-

„ Lausanne 189?
Commune du':Locle 1903

."1 1 ii
"l | | »am") '

Politische Gemeinde St. Gallen 1903
Stadt Winterthur 1903
Commune du Locle 1909 r. v
Stadt Chur 1909 '
Schweizerische Hypothekenbank,Solothurn
Bank in Winterthur
Solothurner Kantonalbank
Basler Handelsbank
Hypothekenbank Basel. .' ". .*

Schweizerischer Bankverein *. '.
T 'VI

» n
Handwerkerbank Basel. 1.

" ' / •' - «v; Uebertrag
' olc - ' J i ^ t 70- fr ' 1

Nominalwert

ou

tl.-
40,000
9,000

.18,000
2,000
3,000

15,000
b' 63,000

640,000
43,500
10,000

•31,000
48,000
30,000

200,000
32,000

' 32,000
69,000
32,000
4(^000
19,000
71,000

,50,000
1

'6,00«
4,000
1,000

15,000
104,000

3,600
20,000

1,000
2,000

10,000
14,500
J 9,200
11,000
19,000

113,000

Kur*

100
,100
100

93
93

'100
100

9974
102

95
94
94

,J.94
94
997«
997«
997»

1997»
97
997'
97

„"7«
92. '
99
94 1

92 •

92
98
99
90,
98
99
99
99
99

J 98 ' I r

99,,.
JD - i 'J

Schätzungs¬
wert

i40,000
9,000

18,000
1,860
2,790

15,000
-! 63,000
' 638,400

44,370
9,500

29,140
45,120
28,200

188,000
31,840
31,840
68,655
31,840
38,800
18,905
68,870
49,750

5,520
1

3,960
940

13,800
95,680

3,430
19,800

900
i,960
9,900

14,355
9,108

10,890
8,820

.111,870

1,783,813

»/. '

antll
»-f ni

'

4 '
47« '

3V4.4rf.4V4

4
374
474
474
4'/4
37» V.

37» u. 4
374
4 ".

474-;
474'
4'/'
4

37'"
4 j"
4
3
3

4
4
4 " •

4 '

47» 1

4

27«'

StOck
<ii

820
r

100

,'7Jvr
1 )b c
>'l»vrV

Bezeichnung 1 1,1 •

t IM. .« '

Uebertrag
') i ?' 1

Schweizerische Volksbank
Thürgaukehe Hypothekenbank
Basellandschaftliche' Kantonalbank1

1 - - 1 -;j! -

n r>

Bank in Luzern --.»b---
Creditanstalt in St. Gallen
St. Gallische Kantonalbank
Obwaldner Kantonalbank .':.. -. i. 1 .j,
Zürcher Kantonalbank it ..».tg.'i

A.-G. Leu & Cie
Schweizerische Gesellschaft für elektrische

Industrie
Bernische Kraftwerke A.-G. .' !*

Electra Baselland .'<V. >0

Berninababn 1908 '. ". .«f.*
Deutsche Reich88chatzanweisungen.v.l912 <

Preusskehe Consols

„ Schatzanweisungen 1911 u. 1913
Ungarische Kronenrente ••

India Stock Red. 1948. .' j

Deutsche Reichsanleihe
Stadt Strassbourg 1909
Ungarische Goldrente
Basellandschaftliche Hypothekenbank
Schaffhäuser Kantonalbank •.
C. F. Bally A.-G.^ Schönenwerd
Finanzgesellschaft für Hochdorfer '

Industrien A.-G I;-"-'Kaufmännischer Verein

Obligationen,
D7

11..

' II. Aktien.
- i' -

Schweizer. Nationalbank ä Fr. 500/250
' Basler Pfandleihanstalt
' Prior. Schweizer. Seetalbahn ä Fr. 1000/800

,y.i( on I ijuiso-, h ' i. TOTAL
fi'idi/ '•jiBh.itj ;>v

Nominalwirt

4,000' 3,000
" 27,000

'2,000
4,000

100,000
1,000

JjIt100,000
,1,500
'9,000

„v J3'000

6,000
" 20,000

3,000
1 47,000

ilk. 100,000

.„ 125,300
B 158,000

Ir. 21,060
15,000
50,000
24,000
25,000
3,500
2,000

20,000

25,000
'4,800

410,000
10,000
'7,000

- 7

1

J&
1k.

n
fl.

Kur*

.99
99
99

'98
.99

' 997»
99'/'

100
98
99

.,99

98
997«
95
98

100/123
937'/123
100/123

90/104.50
84/25.10
847'/123
lOO/l 23

94.50/250
99 I

99
,997'

,97
80 '

500/250
85

980/800

Sohatzung*-
wert

u

1,783,813

3,960
- 2,970

j 28,690

3,960
99,500

995
100,000

| 10,380

f .,,4,950

'5,880
19,900
2,850

46,060
123,000
144,101
194,340
19,750

316,260
51,967
29,520
59,062

\ 3,465
1,980

19.900

24,250
3,840 —

50
l

50
1'

50

3,105,344. 75
I

205,000
8,500
1,260

3,320,104 75
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Woefceiaosweise der Schweizerischen NatJonalbank nnd anderer Bänke«
Situations heMaaad&ires de la Banfse Nationale Suisse et d'aotres Kaaqees

Datum Z»t»a-ü«Ia«! HetaUkaetae« Tj_,*V~ Circulation EncaUtt Fertehelll. VerWaaUOkelt.
Datum

Circulation
de» billet»

Encaitie
m&allique Ntmlittemenlt Engagement»

ä court ich.

IiFr. 1000(1 Ik.=Fr. 1&A£= Fr.25,1H.L= Fr.2.08,1 Ir.= Fr 1.05,1 /=Fr.5) h fr. 1000

Schweizerisch« Nationalbank: —
1010: 7. IV. 281,415 147,795
1909 : 7. IV. 177,496

*

131,299
1906 : 7. IV. 135,761 89,419

Banque Nationale Statte:
109,020 4,889-4. 19,629
69,844 3,148 25,626
68,976 2,144 21,589

Schweizerische Emissionsbanken: — Banquet Emission mittet:
1910: 9. IV. 11,144 8,096 — —
1909: 10. IV. 60,107 29,624 — —
1908:

1910:
1909:.
1908:'

1910:
1909:
1908:

1910:
1909:
1908:

1910:
1909:
1908:

4. IV. 110,611

Belgische Nationalbank:
7. IV.
8 IV-
9. IV.

7. IV.
7. IV.
7. IV.

50,962 — —
/>

— Banque Nationale de • Btlgique:
160,009 624,120 71,474
169,326 599,326 ;f..< 53,167
152,126 590,603 60,967

Deutsche Reicbsbank: — Banque Imperiale Aüemande:
2,166,061 1,846,468 1,401,461 137,509
2,125,715 1,258,568 1,229,118 *127,803
2,054,215 1,100,146 1,351,919 176,184

782,781
746,161
727,769

90,853
'85,782
91,529

1 867,856'*
877,970
668,956

6 IV.
7. IV.
8. IV.

6 IV.
7. IV.
8. IV.

1910: 9. IV.
1909 :-10. IV.
1908 : 4. IV.

Bank ven England: — Banque fAngleterre: <r
728,805 881,171 1,311,445, —
750,191 986,813 1,222,135 —
722,856 967,025 1,113,453 —

Bank von Frankreich: — Banque de France:
— 5,244,428 4,825,078 903,592 546,828

5,128,175
1

4,468,865 ' 755,846 617,880 "
4,869,282 3,678,548 1,065,046 569,302

Niederländische Bank: — Banque det Paqt-Bas:
584,455 275,791 ' 171,578 157,014
566,185 886,875 131,951 117,540
555,850 299,850 143,850 138,840

Oesterreichisch-Ungarische Bank: — Banque Auttro-Rongrout:
1910:
1909:
1908:

7 IV.
7. IV.
7. IV.

2,073,999
2,110,252
1,885,423

1,744,479
1,641,290
1,501,222

537,501
609,864
573,073

57,976
88,190
85,855

1,488,417
1.476,941
1,374,146

728,148
766,759-
615,859

12,741
6,366
7,572

191,898
201,098
180,042

(1910:
TOTALl 1909:

U908:

11,817,538
11,664,282
11,061,267

8,838,886
9,011,660
7,839,298

5,059,612
4,617,584
4,906,450

975,185
907,728

1,033,292

3,348,587
8,440,492
2,959,693

1910: 9. IV.
1909: 10. IV.
1908 : 4. IV.

New-York Associated Banks:

242,000 1,567,050 6,211,000
244,800 1,756,000 6,604,500
301,350 1,720,850 5,901,500

"6,187,500
6,823,500
6,069,500

Die wirtschaftliche Lage in Rumänien. — Berichtigung. — Der in
unserer Nummer 91 vom 6. April publizierte Bericht des Generalkonsulat
in Bukarest gibt die im Voranschlag für 1910/11 "vorgesehenen Au sgaben
der Rumänischen Eisenbahnen (S. 622, Zeile 7 von unten) unrichtigerweise
mit Lei 29,300,000 anstatt mit Lei 56,200,000 an. Die Ziffer 29,300,000
stellt den Einnahmenüberschuss dar.

— Postpaketsendnngen ans Grossbritannien nach der Schweiz. Während
bisher durch Vermittlung der Messageries anglo-suisses zu der Gewichtstaxe
von Fr. 1.50 für 1 kg, Fr. 2 für 3 kg und Fr. 2.25 für 5. kg, und der Werttaxe
von 25 Cts. für je Fr. 300 der Wertangabe nur Pakete aus der Schweiz nach
Grossbritannien und aus einigen Städten dieses Landes nach der Schweiz
versandt werden konnten, können vom nächsten 1. Mai an Pakete aus allen
Orten Grossbritanniens durch Vermittlung der genannten Transportunternehmung

zu den angegebenen Taxen nach der Schweiz Beförderung finden.
Dieser ermässigte Tarif wird jedoch nur auf ausdrückliches Verlangen

des Versenders angewandt. Die Lieferfrist ab London beträgt 3—4 Tage. Die
Stücke müssen von den Absendern im Innern des Landes, in doppelter
Umhüllung verpackt, der nächsten Bahnstation zur Beförderung nach London
übergeben werden. Die innere Umhüllung muss die Adresse des eigentlichen
Adressaten tragen, und auf die äussereiist folgende Adresse zu schreiben:
«Messageries anglo-siiisses, Stockwell & Co. Ltd., London». Gleichzeitig ist
die nämliche Stelle brieflich oder mit Postkarte, unter genauer Angabe des
Inhalts der Sendung von der Absendung ,'derselben-zu benachrichtigen. Auf
dem Benachrichtigungsschreiben muss durch den Vermerk «Spezialtarif» oder
«Tarif special» ausdrücklich verlangt werden,, dass die Sendung nach dem
vorstehenden Tarif befördert werde.

— Schweizerischer Arbeitsmarkt. Gemäss der Statistik der Zentralstelle
schweizerischer Arbeitsämter (städt. Arbeitsamt Zürich) wurden im -Monat März
bei den schweizerischen Arbeitsämtern 6,913 offene Stellen angemeldet, von
denen 4163 (60,2 %) besetzt werden konnten. Auf den lokalen Arbeitsmarkt
'entfallen 5020 Stellenangebote (4420' mit dauernder und 600 mit
vorübergehender Arbeitsgelegenheit) und 3349 Stellenbesetzungen (2740 dauernde
und 609 vorübergehende). Auf den interlokalen Arbeitsmarkt entfallen
1893 Stellenangebote (1,876 mit dauernder und 17 mit vorübergehender
Arbeitsgelegenheit) und 814 Stellenbes'etfcungen (799 dauernde und 15
vorübergehende). Für männliche Arbeitsuchende waren 4506 offene Stellen
angemeldet, von denen 3,155 (70 %) besetzt werden konnten und von den 2407
offenen Stellen für weibliche Arbeitsuchende konnten 1008 (41,8 %) besetzt
werden. Dazu kommen noch il329 vorübergehende Vermittlungen von
Wäscherinnen, Putzerinnen und Stundenfrauen, für welche Beschäftigungen
1366 Aufträge eingingen. >

< Die Zahl der männlichen Arbeitsuchenden betrug 4494 und diejenige der
weiblichen 1430; total: 5924. Nebstdem hatten bei diesen Arbeitsnächweisen
noch 3752 Durchreisende (nicht eingeschriebene Arbeiter) um Arbeit
nachgefragt. *»

Mit Beginn des Frühjahrs hat sich die Lage des Arbeitsmarktes allgemein

gebessert. Der Andrang der Stellensuchenden ergab zwar hoch eine
Zunähme um 726, wogegen sich aber auch die Stellenangebote um .2448 und
die Stellenbesetzungen um 1375 vermehrten. Die Zahl der Wanderarbeiter
verminderte sich uni 2,176 ,und auf 100 offene Stellen für Männerarbeit
wurden 99,7 und für Frauenarbeit 59,4 Steliehsüchende .gezählt, gegenüber
149 und 71,2-im "Vormonat. Besqnders gross war die Nachfrage nach
Arbeitern im Baugewerbe und der Landwirtschaft, sowie nach
W.i r t s c.h a f t s-.,u.n d Hotelpersonal in Saisonstellen. Auch in der
Stickereiindustrie bietet sich nunmehr für tüchtige Arbeitskräfte

leicht Beschäftigung, ungünstig aber bleibt noch die Lage in der Metall-
und Uhreriindustrie.
— Baumwolle. Auf Grund der von den Entkernungs-Anstalten der

Baumwollstaaten eingeholten Information meldet das Bundeszensusamt der .Ver¬
einigten Staaten eine Totalziffer der letztjährigen Baumwollernte von
40,363,000 Ballen, im Vergleich mit der von'43,432,000 Ballen1-in der,
Saison 4908-4909, 44,325,000 Ballen in 4907-4908 und 43,395265 Ballen in
4906-4907. In die angeführten Ziffern ist regelmässig die sog: Linter-Baum--
wolle mit eingeschlossen, und runde Ballen sind als Halbballen gerechnet, i
Die letztjährige Ziffer schliesst 344,597 Ballen Linter-Baumwolle ein, auch,
noch zu entkernende 49,448 Ballen. Das Durchschnitts-Bruttogewicht der -

Ballen stehe sich in letzter Saison auf 496,5 Pfd., im Vergleich mit dem
von 505,8 Pfd. in der vorhergehenden. Bei Annahme eines Durchschnittsgewichtes

des Ballens auf je 500 Pfd., würde sich der Ertrag der letzten
Ernte auf 40,290,305 und der von 4908-4909 auf 43,587,396 Ballen berechnen
lassen. Für den starken Ausfall in dem letztjährigen Ernteertrage sind
bekanntlich Witterungs-Unbilden, sowie das Umsichgreifen der boll weevil-
Pest verantwortlich. Diel Zahl der entkernten Ballen war in den versebie-"
denen Staaten in den letzten Saisons die folgende:

1909-10
Alabama 1,071,985
Arkansas 715,670
Florida .1 62,711
Georgia. 1,897,761
Louisiana ~

''268,800
Mississippi..... 1,106,170
North Carolina i 647,747
Oklahoma 571,370 *-

South Carolina 1,160,167
Tennessee 248,778
Texas 2,549,417
Sonstige Staaten. 62,664

Total 10,808,240 -

iJOOtjü

-y

1908-09

1,360,601
1,020,704

71,923
2,026,999

481,927
1,668,461

701,366
705,200

1,242,012
349,625

3,724,576
78,796

I

1907-08

'1,133,285
' 770,214

57,736
1,901,576

' 679,782
1,478,689

652,930
870,238

1,186,672
277,114

2,267,293
50,353

18,482,181, 11,325,882
(„N.-T. H.-Z.«)

Weizenpreise
(Nach dem Economiste europöen)

(Per 100 Kilogramm)
tO. Mlrz 17. Marj 24. Marz • 3t. Marz -<z 7. Agni >

i'r Fr. Fr. F«. | Fr. '
«

Paris 24. 50 24. 75 24. 87 24.76}
1 25. 26

1

Liverpool'. 21.73 22.02 22.17 :22. 28' 22.07
Berlin 27. 44 27. 72 28.— 28.09 28.06
Budapest • • 27.78 28.'62 29.10 28.66 28. 45 /'
Chicago 21.89 21. 67 21.64 UV t 31. 69' 20 30
New-York. 28. — 23.51 24.59

* i
"

28/49 23.78

* *

Bureau föderal des assurances. L'application de la nouvelle loi
föderale sur le contrat d'assurance, dont Tentröe en vigueur a 6t6 fixöe
au 1er janvier 1910, a. fait surgir .des questions d'interpretation qu'il
n'ötait pas toujours facile de rösoudre. L'aiitorite de surveillance les
a solutionnöes lorsque l'historique .et le but de la disposition dont il
s'agissait semblaient indiquer nettement une solution determinöe. Dans
d'autres cas, lorsque des doutes pouvaient subsister, le soin de l'inter-
prötation a 6tö laissö au juge. Mais l'autorite de surveillance ne s'est pas
bornöe ä examiner si les nouvelles bases d'assurance qui lui ötaient ..sou-1
mises ötaient en harmonie avec la loi sur le contrat d'assurance. Cette loi
ne la dispense pas de son obligation de prendre jles mesures qü'elle juge etre-
dans l'intörßt des assures et d'intervenir ainsi, de par son droit de
surveillance, dans la forfhe ä donner aux. conditions d'assurance. C'est ainsi
que l'autorite de contröle a refuse d'admettre dans quelques cas une rögle-
mentation qui, sans etre en contradiction avec la loi, ne tenait pas suffisam-
ment compte des particularity d'une certaine catögorie d'assurances ou, pour
d'autres motifs, ne parassait pas röpondre assez aux besoins legitimes des
assures. II va de soi que dans ses exigences relatives ä la fixation des normes
du contrat, l'autorite de surveillance est liöe par les dispositions imperatives
de la loi sur le contrat d'assurance.

Au point de vue technique, l'application de l'article 91, alinöa 3, de la
-nouvelle loi a donnö lieu ä d'assez sörieuses difficulty. D'aprös cette

disposition, le Conseil federal doit, en qualite d'autorite de surveillance dans
le domaine de l'assurance privöe, decider si les väleurs de reduction et de
rachat prövues dans les conditions gönörales des sociötös d'assurances sur
la vie sont öquitables. Le bureau des assurances reunit une commission
d'experts pour pröaviser sur cette question, et les rösultats des deliberations
qui eurent lieu au courant de Juillet 1909 k Berne' purent servir-de guide k
l'autorite de surveillance.

II n'a malheureusement pas ete possible d'achever complötement la
revision avant l'entrö en vigueur de la loi. Beäucoup de societös ont sou-
mis leur nouveau materiel si tard que la revision n'en put ßtre terminöe, ou
l'approbation par le Conseil federal intervenir avant la fin de l'annee. Un
certain nombre de sociötös n'avaient mfime encore rien soumis, d'autres une
partie seulement de leur nouveau materiel d'assurance k la fin de l'exercice.
Pour ne pas interrompre les operations d'acquisition, < le Conseil federal a
aütorisö temporairement l'usage de l'ancien materiel aprfes l'entree en vigueur
de la loi. Mais comme ce materiel,'en particulier les anciennes conditions
d'assurance, n'etait .pas conforme ä la nouvelle loi; Tinteret des assures
exigeait que l'on prit une mesure garantissant le.benefice de lä nouvelle loi
k tous les contrats conclus dös le lfer janvier 1910. II fut done' decide en
principe, ma is sous reserve d'examiner chaque .cas en. particulier, que, dös
qu'elles seraient arrötöes, les nouvelles conditions (d'assurance seraient
offertes aux nbuveaux Assures et que les anciennes polices qui leur auront
ete d61ivr6es, seraient öchangöes contre de nouvelles; En outre, les nou-
veaux assures devaient etre rendus attentifs, au moment de la conclusion du
contrat et par une mention expresse dans la police, au droit formel qui leur
appartient de demänder l'application des nouvelles, conditions et l'öchange
de leur police. Cette mesure se base sür l'article 9, alineä .premier, de la'
loi föderale concernant la surveillance des entreprises privöes en matiöre.
d'assurance, du 25 juin 1885.

Sur 9 demandes de concession en partie-provenant de l'exercice
precedent, en partie nouvelles, 6 ont ötö liquidöes pendant l'exercice: deux,
demandes ont ötö accordöes, tröis retir'öes aü cours.des nögociations et une
sixiöme a ötö repoussöe..Les deux sociötös qui ont obtenu la concession sont:
la Hammonia, Glas-Versicherungs-GesellSchäft, k Hamboürg (6' mars,
assurances bris des glaces) et la Berner Rückversichcrungs-Gesellschaft für. Leben
und Unfall A.G., ä Berne (25 mars, reassurances vie-et accidents).

Le cautionnement depose par le Central-Viehversicherungs-Verein auf
Gegenseitigkeit, ä Berlin (assurance mortalitö du betäil) Tui a ötö 'restituö, la
societö ayant fait la preuve qu'elle jP'a iplus d'engagements r6sultant.de con-,
trats d'assurance en Suisse, et aueune'opposition n'ayant &t6 faite. ,11 a ötö
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procEdE Egalement ä la remise du cautionnement de la Rheinisch-Westfälische

Rückversicherungs-Aktien-Gesellschaft, [ä M.rGladbach, dont/la
concession Etait expiree depuis le 10 dEcembre 1904, ^'opposition faite dans- le
dElai lEgal ayant EtE retirEe en due forme.

Un traitö de fusion de l'Allianz, Versicherungs-Aktien-Gesellschaft, ä
Berlin, avec le Bayrischer Lloyd, Transportversicherungs-Aktiengesellschaft,
ä Munich, a EtE approuvE; de mEme un traitE de fusion de la Phoenix Assurance

Company, ä Londres, avec la Pelican and British Empire Life Insurance
Company, ä Londres. L'alliance a EtE autorisEe ä Etendre ses opErations en
Suisse ä l'assuränce contre l'incendie. La sociEtE mutuelle Brandenburger
Spiegelglas-Versicherungs-Gesellschaft s'est > transformEe en sociEtE par
actions.- * '' J >f - > fi t ij j

>4'|Le bureau,des assurances a eu.ä s'occuper des questions les plus
diverses qui lui önVEtE posEes verbalement- et par' Ecrit par des'pärticuliers.
Ces questions visaient principalement. la soliditE et l'administration, les
promesses de bEnEfices et la repartition des benefices des entreprises, le
calcul et le contröle de valeurs de rachat .et de. reduction, ainsi que des ren-
seignements de nature purment juridique. Le bureau a volontiers. r6pondu

;tpour autant.qu'il pouvait. le .faire en sa.qualitE d'autorit6.:impärtiale et sans
violer le secret professionnel..'.Au,besoin,'il.renvoie..aux dEveloppeinehts.con-
tenues dans ses räpports ariiiuels spEciaux, et .räpelle la loi, qui reserve
exclusivement aux trib'unaux le droit de trancher les litiges de droit privE.

Les deliberations internationales qui ont debute en 1905 relativement
^k 1.'adoption de regies .unifqripes poür les rapports des entreprises
d' as s u r an c e, ontfaitühlgrand pas pendant l'exercice. Le projet arrEtE
par la conference de. Vienne en.1907 avait 6t6 soumis ä d'autr.es Etats avec
l'invitation d'adhErer ä uüe'convention internationale .eventuelle,'; et; en mfime
temps, il avait-6te ipubli'6 en- vue d'une critique parties.interess6s. Une
nöüvelle conference eut ensuite ,lieu< ä,Lucerne au.mois de septembre, 1909,
oü se rEunirent des .dElEguEs de: l'Allemagne, de l'Autriche, du Dänemark, de
la France, de la Hongrie, de l'Italie, de la SuEdeet de la Suisse,; et oü l'.on
parvint k- se >mettre d'accord sur un projet commun^qpi ..sera, soumis encore
aux gouvernements repr6sent6s k cette conference. ' " ""

•• ^
Patfenttaxen der HaBdelsreisende« — Taxes de patente des voyagenrs decowmerce

< * .v ij>l ' <t{y K" '
Hinnahmen - Recettes

i " «»> 1910 .jr. 1909 ,i " »iii
j tu < i JtVl i. > "" pj, 'S - I/ilitJs'r. 5li »i'l

Januar 346,800, 305,800 Janvier
Februar 69,300 O- '75,300 F&orier

~ März 40,220 38,800 Mars
1 Total. 456,320 ^ 418,909 *

Mehreinnahme — Angmestation 3?,420. v.; 'fi,,.'

i R^gie des annonces : a

HAASEXSTEIX & VOGLER Anzeige« —Aponces AnnoncenrRegie:
HAASEXSTEIJJ & VOGLER

(10041) Sommation (22624 L)

La SociEtE, de Consommation du district de Nyon, sociEtE
anonyme dont le siöge est>& Nyon, a 6t6,declar6e dissoute
par decision de 1'assemblEe gEnErale du .7 avril 4940.

En consequence sommation est faite ä toutes les
personnel auxquelles la societe pourrait 'devoir, de produire
leurs crEances, au president du conseil d'administration,
avant le 20 avril 1911, date ä laquelle la repartition de l'actif
sera faite entre les actionnaires (article 667 C. 0.).

Nyon, le 8'avril 4940;
'

Le conseil d'acln> 1 nistratlon.

U Motosotoche, iffi
Hi & A. Dufaux & Cie., GENEVE

<»• OÜ, • f t

Capital: 2,950,000 francs
m;

i E.

MM. les i actionnaires sont convoqu6s en

_assembl4e g6n6rale ordinaire
pour le 28 avril 1910, E 3 heurea, au local de la Chambre
de Commerce, 2, boulevard du ThEätre, avec l'ordre du
jour suivant.....t

4° Rapport du conseil d'afiministration."
2° Rapport des vErificateurs des comptes.
3° Discussion et votation sur ces rapports et d6charge

de sa gestion au conseil d'administration.
4? Fixation des jetons de presence du conseil.
6°. Nomination .des vErificateurs des comptes et fixation

de leurs Emoluments pour l'exercice 4909/4940.
Pour assister ä 1'assemblEe, MM. les porteurs d'actions,

tant privilEgiEes qu'ordinaires, devront dlposer leurs titres
avant le.23 avril 1910, au Comptoir .d'Escompte de GenEve,
qui leur..dElivrera des cartes d'ädmission.

ConformEment aux Statuts, le bilan, le compte de profits
et pertes et le rapport des' vErificateurs des comptes seront
dEposEs, au<siEge social, däs le 18 avril,. ä la disposition des
actionnaires.. '< ' (2234 X) (4059 1)

I.e conseil d'administration.

' ,1

ike Ii in

-9i

(Zag Q 18) (10661)

Siebente ordentiidie Generolversommlnno der Aktionäre

Samstag, den 30. April 1910, nachmittags 3 Uhr ^

ink Hotel Plistern In Bern
Tageiordnung:

Ii Geschäftebericht pro 1909.
' 2. Jabresrecbnung jpro 1909.

3. D^charge-Erteilung an die Verwaltung.
'J - 4; Verwendung des Reingewinnes.

5. Wahlen:
— - a) in den Veiwaltungsrat;

b) in die Kontrollstelle. "
6. Unvorhergesehenes.

Geschäftsbericht, Jahresrechnung und Bericht der Kontrollstelle
sind vom 14. April an in den Bureaux unserer Gesellschaft in Bern
zur Einsicht' der "Herren Aktionäre aufgelegt. Gedruckte Exemplare
können vom gleichen Tage an bei ünsern Bureaux' in Bern und Biel
bezogen werden.

Die Stlnuokartra für die Versammlung sind gegen Ausweis über
den Aktienbesitz vom 24. bli 2t. April la nniira Bureau iu Bera
u« Biel in Empfang zu nehmen. ' - - 1

• J' Bera, den 12. April 1910. 4 - k -- -
Ok- - • Namens des Verwaltungsrates,,

i « 1 i Der Präsident: F. Bühlmann.
ai

.*3

Kassenschränke
Panzertikren iafes

in Material und Ausarbeitung konkurrenzlos.

- lluiou Hassenfabrjk .AIWsrieden
Depot: Gessnerallee 36,. Zürich I. (1J7C Z)
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i 11 ZliriohL i dp-
s •. f. )7 ..V

M) W .?•
VX

da
,fi J-A: ordentliche Generaluersnmmlana der Aktionäre'

Donnerstag', den 28. April 1910, vormittags 11 Uhr
Im Bureau der Fabrik, Ummatstrasse 87

'" - •. "
—-* Traktanden: v>.

0 4. Jabresrechmmg pro 4909. 4;
i *

iii.
r. pJKn

f. j-,.. (2055Z) 4070,..kl-T: Bericht des Rechnungsrevisors. s-.,3. Verfügung über den Gewimisaldo. _T._^ •>.

». "• 4 Dechai^e-Erteilung. • •"'* >

5. Wahlen/..Die Bilanz und.Gewinn- und Verlustrechnung samt Revisorenbericht .'liegen vom 24. April
-ab im Bureau der Gesellschaft, Limmatstrasse 87, zur Einsicht der.Herren Aktionäre auf.

^ ^ ^Die Stimmkarteh können bis zum 27. April abends ebendaselbst bezogen werden.
i JFür den "Verwaltuns-srat,

"»v v.!*1»!? ; w«},»«—!' "iii.- _ i >). ®. •

> r ..v ',.v,Der Präsident: ^
•" "--f-, -w-' •• ' a Paul F. Wild. * 1

Verkauf von Werkzeugmaschinen
• L'!i 11 lj ' l J

• )b
I 'I

- Die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bundesbahnen in Zürich, eröffnet Konkurrenz
über den Verkauf einer Anzahl alter Werkzeugmaschinen der Weikstätte S. B. B. Zürich.

Das Verzeichnis und die näheren Bedingungen können beim Vorstand der Werkstätte
S. B. R. in Zürich,bezogen werden.

Angebote aufjalle öder einzelne Maschinen sind mit der Aufschrift «Angebote für alte
Werkzeugmaschinen» bis zum 15. Hai 1910 der unterzeichneten Stelle verschlossen

^ ' (2059 Z) 1068,einzureichen.
Zürich, den 44-. April 4910.

1 '
.1 Kreisdirektion III.

der schweizerischen Bundesbahnen.

(Systeme Bertlioud, Hovel & Cie.)/ ä Cortaillod
faisant usage de son droit de driioncer le remboursement de .tout oa partie de son emprunt 4,/«°/ode 1901,
moyennant 6 mois d'ayertissement, appelle pour Etre payees le 1« novembre l910, tontes les Obligations
encore en circulation'de cet .emprunt. • » »•;< (3644 N) ' '(1072,)

Les titres munis de tous leurs coupons non echus seront rembonrsEs sans fruia, ä Neuch&iel, chez
Messieurs Pury.i& Cie., Perrot & Cie., Du Pasqnier, Montmollin & Cie., et A Cortaillod, au slEge
social de la 8qci6t6.JU_ t_.ulr ;. f.

Cortaillod, le. 13 avril 1910 '
i ,>' I.a direction.

Fabrmue de mites de montres El Renter S. A.

.r
ä rieurier (Neiicliätel)

?)}*n
MM. les -actionnaires de cette sociEtE sont convoquEs en (3538 ,N)

assemblöe gdndrale ordinaire
(1073.)

pour le mercredi, 27 arrii 1910, ä 5 heures du soir, äu Casino, ä Fleurier, avec l'ordre du jour suivant t
1® Lecture et adoption du procEs-verbal de 1'assEmblEe prEcEdente.
2® Rapport du conseil d'administration. '' '
3® Rapport du .commissaire-vErificateur.
4® Discussion. et votation sur les conclusions de ces' deux rapports. ^

' -''i'
1 8® Nomination d'un administrateur en remplacement de M. Ed. Renfer dEcEde.

6® Nomination de deux- commissaires-vErificateurs...
k

7® Divers.

---'J
•P3VV

n-.T
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport du commissaire-vErificateur seront ä la dispoidtion

des actionnaires; au siEge social, ä Plenrier, dEs le 18 avrli. c i

'Pour poiivoir particijier ä 1'assemblEe, MM. les actionnaires.devront dEposer leurs titres d'actions on
un rEcEpissE de' ces titres, le 25 arrii an plus tard, .dans les bsreanx de la sociEtE, 4 Plenrier, oü on
leur delivrera une carte d'ädmission k 1'assemblEe.

Flenrieiy le 13 avril *1910.

i j.- l. z .c9 A „

I<e conseil d'admlnlstriatloii.
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'^"-Rechtlich 'begrüüdete Forderungen oder Bürgschäfts-
Absprachen an.die Erbschaft des unlängst verstorbenen Herrn,

.iffljuc Höfei sei.', gew. Titelverwalter und Prokurist der
Käntonalbank Bern, sind bis und mit dem 30. April nächsthin

ndem Unterzeichneten schriftlich einzureichen.
>o

Berit, den 13. April }19iö.

,(10751)

1-

* 'I -v •* i.
C. Eichenberger, Notar,

"Waisenhansplatz 12.

ü'- ff
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- rrin'i t
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Aktiengesellschaft
liir Autogene Aiuminiiim-Schweissuog

Zürich
zu

auf Freitag, den 29. April 1910, vormittags 101/» Uhr

im Bwreaa der Besellsehalt, 19 Nürenbergstr., Zürich IV
.j Traktanden:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Berichterstat-
tung.der Kontrollstelle und. der Jahresrechnung per

vt 31. Dezember 1909, sowie D6charge-Erteilung an
die Verwaltung.

2. Wahl von 2 Mitgliedern des Verwaltungsrates.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung liegen den
Akionären zur Einsicht auf unserm Bureau auf.

Die Eintritts- und Stimmkarten werden gegen Ausweis
des Aktienbesitzes vor Beginn der Generalversammlung

T behändigt. (2058 Z) (1069!)
Zürich, den 14. April 1910.

Der Verwaltungsrat.

Cbommcn's Uhrenfabriken Jf.-ß.
1

1 in Waldenburg

V. ordentliche Generaloercammlung
den 33. April 1910, nachmittags 3 Uhr

tt, liu „LOweu" zu Waldenburg
,p Traktanden:

1. Vorlage des Jahresberichtes, der Rechnung und Bilanz pro
1909 und Bericht der Kontrollstelle.

2. Beschlusslassong über die Verwendung des Jahresnutzens, Fest-
— setzung d. Dividende u. Decharge-Erteilung a. denVerwaltungsrat.

3. Wahl der Kontrollstelle pro 1910.' 1

4. Abänderung der § 1, 13 und 29 der Statuten.
5. Beteiligung an .einem andern Unternehmen.
6. Allfälliges. (2502 Q) 990,

Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle liegen vom
15. April an im Bnrean der Oesellschaft zur Einsicht der Aktionäre
auf. Zutrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegen
Einreichung eines unterschriebenen Nummernverzeichnisses (§ 8 der Statuten)
bis inklusive 22. April bezogen werden: In Waldenburg im Bureau
der Oesellschaft, in Basel bei dem Tit. Schweiz. Bankverein.

Waldenburg, 6. April 1910.

Namens des Verwaltungsrates:
Der.Präsident: Alpli. Thommen.

"Iii. Slratti mitten - Bii
Elektri3itdtS(üerK A.-G.

Einladung
A OiJfl f"
-zur XVIII. ordentlichen Generalversammlung

aül Montag, den 25. April 1910, nachmittags 21/j Uhr
im Gta.stha.vis zum

.iV-i ».>

säothgl'
i,

,J*,1

Kebstock", Rebstein
TraktaaderL:

1. Bericht der Rechnungsrevisoren.
i 2. Abnahme der Jahresrechpung, der Bilanz und desiGeschäfts-
u > berichtes, Decharge-Erteilung an die Verwaltung. -r

i t, 3.! Beschlussfassuhg über Verwendung des Reinertrages.
«.' ^ 4.'Neuwähl von zwei Mitgliedern in den Verwaltungsrat. »-

uy 5. Umfrage. v. i-. (ZG 1158) (9921)

Geschäftsbericht und Jahresrechnung sind aufgelegt: In St. Gallen
bei der iToggepburger [Bank, in Berueek bei Herrn Gemeindeammann
Gallusser, in Altstatten im Bureau der Gesellschaft.

: Die Zutrittskarten für die Generalversammlung sind bis 23. April,
: abends 6 l'hr, gegen Nachweis des Aktienbesitzes zu beziehen: In

•' Bemerk bei Herrn Gemeindeammann Gallusser,"injAltstätten im Bureau
der Gesellschaft.

Die Zutrittskarten zur Generalversammlung berechtigen am Nach-
mittag des 25. April zu beliebiger Fahrt auf der Strassenbabn.

Altstätten, den 6. April 1910.

Der Verwaltnugsrat.

Ordnung regiert dieWelt
Die Grundlage hiezu ist in jedem Geschäft die (193)

Uertikal Briefablage
Tausende von Gross- und Kleinfirmen besitzen unsere

Methode. Kein Jüchen jpehr. (Enorme Zeitersparnis.
Verlangen Sie Prospekt Nr. 31.

!)•." Selimassniann kfc Co. v -

;f ' Bahnhofstrasse 110 — Zürich

Ll'Ul

n->ar.;i titsl oV
'! )jtß- PO

(vormals Otto Snhner & Cie.)

h;V L

ii •> .J,"- i 4.,.
il Ob dimi' .1 '

isu\JSO Q! 1 .VJL ,aihoH
jyrro.qqt 4HPrffW &

• H'üHkl 'S ffdJkjrrroT y/ffc-.
' ' .'("fi'il .»'Öle
zur

•T h

ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

*q'r fJL*
•Äcf'/S

->\fb
• lori:

« auf Mittwoch, cien 4. Mai 191Q,, nachmittags 3 7Uhr
I - • - - •Im Hotel Aarhot in Ölten, V""' ^ "-iö

_
Traktanden: ft:

1. Protokoll der letzten Generalversammlung. ;tl 'u' '' tD »
2. Vorlage des Geschäftsberichtes, des Revisorenberichtes und der Jahresrechüuhg

pro 1909. Döcharge-Erteilung an den Verwaltungsrat und die'Direktion. 0I"
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns. 01 :l ^
4. Wahl zweier Rechnungsrevisoren und ihrer Suppieanteri. Festsetzung des Honorars

'• für die Rechnungsrevisoren. (2060 Z) 1076;
Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevisoren liegen

vom 18. April 1810 ab in unserem Bureau in Brugg zur Einsicht der 'Aktionäre auf.
Brugg, den 14. April 1910. "

Der Präsident des Verwaltungsrates:I -t) K. Lindt.

Ntanwerke A. - G..
j r ' < • HOilßTto-Jt OOOv op-f'

Die Herren "Aktionäre werden hiemit höfl. eingeladen ;zür

uq

erstem erdemtllehea Bemaralversammliing
auf Freitag, den 29. April 1910, vormittags 10 Uhr, im Hotel St. Qottbard, Zürich

c Traktanden:
:L'-:

1. Vorlage des Geschäftsberichtes und Bilanz pro 31. Dezember 1909.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Ddchargeefteilung an Verwaltungsrat und Direktion,

j;
1 ;4. Revision "des § 23 der Statuten. p, (2042 Z) 1071

Die Gewinn- und Veriustrechnung und die Bilanz, sowie der Geschäfts- und Revisorenbericht

liegen von heute an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Herren Aktionäre
auf. Zutrittskärten zur Generalversammlung können daselbst bis und mit 26. April gegen
Einreichung eines Nummernverzeichnisse's der vertretenen Aktien bezogen werden.

Zürich', den 15. 'April 1910.

Namefls des Verwältungsrätes,
Der Präsident: Ed. Spieker.

Aigis: A. Jordan, agent d'aff. pat.
— Robert Chevalley, Renseignem
Basal: Steigmeier & Cle., Int. Ink. <

Bem: A. BanerdC0, Auskünfte, Ink
— Emil Jennl, Informationsbureau.
— G. Christen & Sohn, Adv. u. Ink.
— Reehtsbnrean A. Gngger, Aukimlie-

ConOdentla, für gute Schwei: i. Aulud,
— Gerold Seiler, Notariat, Inkasso,

Verw., Immobilien, Konkurssach.
— Haerdl, SoUr, gew. Betr.-1 Kont.-Beamter,

Blak Moser k Fehlmann, Adv. u. Not
— Bangerter 4 Klein, Notariat,

.Inkasso, Informationen.
Bilg (Wallis): Jos. v. Stoekalper,'

Adv. u. Notar. Adyok. n. Inkasso
Burgdorf: f. Haller, Adv. u. Ink,
Chaux-da-Fonds: Ch.-E.Gallandra,

not. Rens., recouvrem", ger., etc.
Chlasss: Ambrosoll 4 Villa, Spediti»

Char: K. Hltz,Ink., Informationen-,
Immobilien- und Hypothekar-Ver-
mittlungen,Versicherungsbureau

Frlboirg: L^on Daler, banquier.
escompte, renseign», recouvrem»,

— R. Schob, Adv. und Inkasso.
Banbva: P. de Reding, banq. etag.

de reeouvrements et renseignem».
Blarus: Pet. Schmid, ReehtBagenturbnreio

Lauganthal: Fürspr. 0. Müller, Adr.! Iii
Lausaune: Glas-Cbollet, rens*», rec'»
Locarno: Dr. S. Fiorl, Advok. Ink.

Lugano: Schäfer-Glanini 4 Schäfte,
und Mailand, Postfach -1068.

I Rty.-Bureau, Ink., Inf., Uebersetr.
—Dr. Huber,einz.deutsch.A^v.Jnh-
— (Tessin). Etude Aldo Veladlni,

avocat. Contentieux. Compa-
rutions devant tous tribunaux
et instances. Reeouvrements
amiables et juridiques.

Luzern: J. Woeher-GrQter. Inkasso.
Mauchdtal: R. Legier, agent d'aff.
— Etude Edm. Bourqnln, Terreaux 1

Ölten: G. Bloch, Notar, Anw. u- Ink
Orho: E. Beanverd, Garant.
Belmach (Aarg.): Joh. Wälchll, Not

Besorg, v. Rechtsfällen jegl. Art.
Salgueldgler (J. b.): Job. Jobla, av
Schaffhausen: Dr. R. Walter, Adv.
Schvyz: Michael Ehrler, Inkasso

Rechtsbureau, Konkurssachen.
Selothurn: A. ßrosl, Advocat. u. Ine
St. Ballon: J.Leislog,Advok. u.Infe
— J. Forster, Advokatur, Inkasso
Winterthnr: Sr.W. Witzig, Adr. a. fü
Tverdou: F.Wiilommet,agenpd'a0
Zurieh: Levaillant, Patentanwalts-

unu Commercial-Bureaux A.-G.
— Inkasso- u. Vernaltnngsbnreat

G. Utzinger, Untere Zäune 3.
— A. SehmidllQ,Sensal, Aaf detluer 19

Finanzierungen,Beschaffung
grösserer Kapitalien, Associationen.

Eästam nmd Klstemhreäter
(890G)53i, auer Dimeusioiien i bnn
in sorgfältigster Ausführung, liefern prompt und billigst '

R. Glntzburger & Fils, Ramanshorn <

KistenDampfsäge- & Hobelwerk
Ständige Lagervon3QU—ÖOWagon trockener Bretter

Aeltere, seriöse, gut eingeführte und prosperierende
Finna der Lebensmittelbranche wünscht zwecks Ausdehnung \

des'Geschäfts und Stärkung der Betriebsmittel ein

Kopital von Fr. 10 - 20,000
für einige Jahre fest, gegen entäpr. • Verzinsung, von Bank

^

oder Privat aufzunehmen, t

Gefl. Offerten unter Chiffre^ 0:2618 Q an Haaaenstein &
Vogler, Basel. 'A

: '
1 10^- J:

Fischer-Schreibmaschine
gebraucht, aber in tadellosem
Zustande, mit Schreibmaschinentisch,
,wegen Nichtgebrauch sehr
preiswürdig

' (1025

zu verkaufen
Offerten unter Chiffre A 1785 Q

an Haasensteln & Vogler, Aarau.

Repräsentationsfäbiger,
reisegewandter 1052,

Kaafmann
bilanzfähiger Buchhalter u. die
4 Hauptsprachen beherrschend,
snclit, gestützt a:Ia Referenzen
des In- und Auslandes, entsprechende,

dauernde

Vertraiieusstelle
für Bureau o. Reise. Gefl.Offerten
an Postfach 12286, Zürich.
Important Etablissement indu-

striel cherche 1077,

Comptohle
serieux et experimentE. Connais-
sance de l'allemand dEsirEe. Traite-
iment de dEbut .frs. 200 mensuelle-
ment. EntrEe en mai .ou juin.

Offres sous O 20801X ä Haasen«
stein &. Vogler, Genbve.

A remeitre

i Vevey, l'Epiie in Mi
qui est trEs bleu SituE, sur la Grande
Place et la rue du Torrent. SuccEs
certain est" assnrE pour des nEgo-
ciants actifs et lintelllgents.

1 S'adresser ä J. B. Anllr^, ä

Vevey; (22646 L) (1016.)
' IM* Buchführung

Ordne zuverlässig, rasch, diskret
vernachlässigte Buchführungen,

Inventur und Bilanzen, Bücherexpertisen,

Einführung der amerik.
Buchführung nach praktischem System
mit Geheimbuch: Prima Referenzen,

j Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Leonhardshalde 10 beim
Central, Zürich 1.) ' (12.)

chöne Makulatur
iei fiaas'enstein & "Vogle»-

Buchdruckerei H. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Bern«


	

